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Die entscheidende Sitzung des Obersten Rats .
privaten Vorverhandlungen. — Ver Völker¬

bund als Schiedsrichter. — Italien und Japans
Haltung . — Amerikas Vesinteressement.
2n Ergänzung der gestrigen Meldung über Oberschlesiens Ver -

!j^ >ung an den Völkerbund , die wir , weil sie zu spät eintraf , nur in
HM der Abendausgabe bringen konnten, meldet uns unser" °" ser Mitarbeiter heute :

«s . Paris , 12. Aug. (Drahtmeldung unseres eigenen Bericht-
Mters . ) Nach dem heute früh stattgehabten Ministerrat begab
A Briand sofort in das Hotel Erillon . wo ihn Lloyd George be-

erwartete . Briand setzte ihm auseinander , daß die Rechts-
. ?Mläge der britischen Delegation für die französische Regierung

annehmbar seien . Llyd George erklärte darauf , es komme vor
darauf an , einen Bruch zwischen zwei Ländern , die ihr Blut

z? ^ tns5m vergessen hätten , zu verhindern . Er hielte den englischen
lo für so gerecht und den orschlägen des Versailler Vertrages

!«hr entsprechend, das; er außer Stande sei, einen anderen Vorschlag
«. fachen. Leider müsse er der irischen Angelegenheit wegen nach"von vereisen, aber er wolle Paris nicht verlassen, ohne daß die
^ Wlesische Frage irgendwie geregelt sei und er mache deshalb
di. -Lorschlag , den Obersten Rat einzuberufen und ihm zu empfehlen,
^ Lanze oberschlesische Angelegenheit dem Vöülkerbund zu Lber-
. gen . Briand erklärte , er habe eine ähnliche Löüsung in Aussicht^ oniinen und sei damit durchaus einverstanden .

der Eröffnung der Sitzung des Obersten Rates stellte Briand
^ >n« n einleitenden Worten fest, daß der tiefe, grundsätzliche Gegen-
^ Zwischen der englischen und der französischen Auffassung bezüglich
^ . Teilung des oberschlesischen Industriegebietes fortbestehe und
FAte den Vorschlag, auf Grund des Artikels ll und z 1 ? des Ver-
Lln ^ Vertrages die Angelegenheit dem Völkerbund -u übertragen .

George gab die Erklärung ab ^ daß er sich di ^ em Vorschlag
rxj? " eße . Die

"
englische und die italienische Delegation hatten bc-

^ ^ gestern abend anerkannt , dag das die beste Lösung sei . Lloyd
kvil^ lügte noch hinzu , es handle sich nicht nur um den Gegensatz
»>>> 5? England und Frankreich, denn die italienische Delegation

japanische Delegatioii seien der gleichen Ansicht wie die" che . Er wolle keine Kritik an der Haltung der französischen
Nsi und der französischen Sachverständigen üben , aber er

»etonen , daß England in diesem Falle durchaus nicht isoliert
Die Differenzen würden auch nicht so sehr durch sachliche

he agungen als durch eine Nervosität der öffentlichen Meinung
hergerufen , und gerade darum sei es besser , die Frage einem
^ oeren Tribunal zu überweisen. Der Völkerbundsrat solle sich nicht

hier getroffenen Feststellungen halten , sondern sich ganz selb¬
em « an das Studium der Frage heranmachen und unmittelbar
kvinl! .̂ Kinnen . ^ habe vollkommene Freiheit , sich einer Juristen -

oder dem internationalen Gerichtshof anzuvertrauen -
«Iz ^ îch inzwischen eine Verstärkung der Trappen in Oberschlesien
^ ?°twendig erweisen sollte , so sei Großbritannien bereit , sich an
in -. /̂uppenentsendungeir tn dem bisherigen Verhältnis

Eiligen .
t«r. Danach erhob sich Briand und erklärte namens seiner Regierung ,

ebenfalls ohne Vorbehalt die Entscheidung des Obersten Rates
Ministerpräsident Bonomi erklärte sich einverstanden mit

George. Zwischen der englisch - italienischen Auffassung und
kj ^ nzSsischen bestehe in der Tat ein starker Gegensatz . Italien

^ ^ Sitzung des Obersten Rates mit der Absicht ge-
eine bestimmte Auffassung einfach anzunehmen , sondern mit

lechjAücht , die Frage zu studieren und zu untersuchen, wo die Ge -
^ rstjj ^ !ei . In diesem Sinne seien auch die italienischen Sach-
>t,ii^ dlgen instruiert worden . Nach ihren Beratungen hätte die
^ Un ^ e Delegation dann entsicheden , sich der englischen Auf-

anzuschließen. Italien sei ebenfalls bereit , sich an der
notwendig werdenden Verstärkung der Truppen zu be-

erklärte dann , man müsse den Grundsatz erkennen, daß
n« ei » Blocks des Industriegebiets in Oberschlesien , auch wenn

polnische Mehrheit aufweisen , infolge der Gesamtlage an^ gegeben werden müßten . Aber er erklärte sich mit dem
der Verweisung an den Völkerbund ebenfalls einver -

amerikanische Vertreter erklärte , daß die Vereinigten Staa -" Anfang an der Ansicht gewesen seien , daß es sich in diesereine rein europäische Angelegenheit handele ,wo die Sache dem Völkerbund überwiesen werden solle , an
- Vereinigten Staaten nicht teilnehmen , erkläre er . daß die

^ r >' nigten Staaten an der Weiterbehandlung<5 rage keinen Anteil nehmen .
,-?ri>^ tsckr

"^ !ck>lug darauf vor . daß der Oberste Rat an Polen und
5itsch ..̂ d einen Appell richte , in Oberschlesien in Erwartung der
r^ sgn

' des Völkerbundes die Ordnung überall und in vollem
^ mifrecht zu erhalten . Weiter teilte er mit , daß die alliierten

kgn / x ,
' ^äre sofort wieder nach Oberschlesien abreisen werden,

d Ump der Oberste Rat den bereits gefaßten Beschluß , in dem
„ s anderem heißt , daß der Völkerbundsrat ersucht werde, die

R Lio 5 r dringend zu betrachten . Dann verabschiedete
Gecrge von der Konferenz. Briand drückte ihm lange die

" "
frech ? Sab noch seiner Genugtuung Ausdruck, daß die Entente

I Hc>̂ worden sei.
djx Erledigung der oberschlesischen Frage trat der Oberste Rat^ Handlung der Frage der Leipziger Prozesse ein.

Die Resolution über Oberschlesien.
Paris , 12. Angust. Der Oberste Rat hat in seiner

Vormittagssitzung folgende Resolution angenommen : Der
i » D ^ ^ t beschlossen, bevor er über die Ercnzfestsetzung zwi-

e
°
^ chland und Polen aufgrund des Art . ZK des Frisdensoer -

entscheidet , die Schwierigkeiten , die bei der Festsetzung der
^ ^ °nden sind, dem Völkerbunde zu unterbreiten . Der

A -
^ wünscht ein Gutachten über eine Grenzlinie zu hören,

.''St. iiungen den alliierten und assoziierten Großmächten ob-
^ >»>2 Anbetracht der Lage in Overschlesien wird der Völker-!

gebeten , dieses Verlangen als sehr dringend zu betrachten.
' ^rste der Aburteilung der Kriegsbcschuldigten hat der

alsdann beschlossen, die Justizbehörden der verschiedenen" Länder zu ersuchen , ihre Beamten zu oeranlasjen . die den

Verhandlungen beim Reichsgerichte Leipzig beigewohnt haben , Vor¬
schläge über die zu ergreifende Haltung zu machen .

Die nächste Sitzung ist auf morgen vormittag "/-1t Uhr festgesetzt
mit der Tagesordnung : Frage der Sanktionen .

WTB . Paris , 12. Aug . Briand , der Vorsitzende des Obersten
Rates , hat heute abend den geschäftsfiihrenden Präsidenten des Völ¬
kerbundes Vicomte Jshii von der einstimmig vom Obersten Rat ge¬
faßten Entschließung verständigt , die Ansicht des Völkerbundes über
den Verlauf der Grenze zwischen Deutschland und Polen anzuhören.
Er bat gleichzeitig dringend , den Völkerbund einzuberufen.

Der Völkerbundsrat setzt sich zur Zeit aus folgenden Persönlich¬
keiten zusammen: Hymans -Belgien , Da Cunha -Brasilien , Koo-Ehina ,
Quinones de Leon, Hanotaux -Frankreich, als Vertreter von Leon
Bourgeois . Fisher -England, - Forsini Baroni -Jtalien , Vicomte Jshii -
Japan . Alle Beschlüsse des Völkerbundes bedürfen einstimmiger
Annahme .

Völkerbund und Deutschlands Aufnahme .
T .U . London, 13 . Aug . (Drahtbericht .) Der Pariser Beschluß , die

oberschlesische Frage dem Völkerbund zur Entscheidung zu geben, be¬
deutet nach Ansicht gut informierter Kreise den ersten praktischen
Schritt zur Aufnahme Deutschlands in den Völkerbund.

Lloyd George abgereist .
I . Paris , 12 . August. (Drahtmeldung unseres eigenen Bericht¬

erstatters .) Lloyd Georgs verließ heute mittag sein Hotel um 11.45
Uhr und fuhr direkt zum Bahnhof , begleitet von Sir Maurice Henkey
und Mr . Gridges .

TU . Paris , 12. Aug. (Drahtbericht .) Lloyd George ist heute
vormittag )512 Uhr aus Paris abgereist.

Der zweite französische Ministerrat .
TU . Paris . 1? . August. (Drahtbericht .) Gestern abend um
Uhr fand im Elysee ein zweiter Ministerrat statt . Alle Minister

waren zugegen. Der Kriegsminister Barthout , der telegraphisch nach
Paris berufen war , wohnte dem Ministerrat bei . Briand berichtete
über seine letzte Unterredung mit Lloyd George vor dessen Abreise
aus Paris , sowie über die Entscheidung des Obersten Rates , den Kon¬
flikt übcr Oberschlesien dem Völkerbund zu unterbreiten . Der Mini¬
sterrat hat die Haltung Briands einstimmig gebilligt .

Die nächste Sitzung des Obersten Rates findet heute vormittag
10 .00 Uhr statt .

Der Bersöhnnnflsschmans .
l̂ . Paris , 12 . Aug. (Drahtmeldung unseres eigenen Bericht¬

erstatters .) Briand hat heute alle Mitglieder des Obersten Rates ,
außer Lloyd George, der bereits abgereist war . zum Frühstück ein¬
geladen . Ferner waren hinzugezogen, der französische Botschafter in
Washington Iusserand und der französische Botschafter in Berlin
Laurent , sowie der Generalsekretär der politischen Abteilung im
Außenministerum Berthelot .

Die Kriegsbeschnldigtenprozesse z« Ende ?
TU . Berlin , 13. August. Die „Tägl . Rundschau" meldet : Wie

wir erfahren , ist zwischen der englischen und der deutschen Regierung
ein Uebereinkommen erzielt worden , dahingehend , daß die Leipziger
Kriegsbeschuldigtenprozesjc vorläufig keine Fortsetzung finden sollen .
In diesem Jahre soll überhaupt kein Prozeß mehr vor dem Leipziger
Reichsgericht zur Verhandlung kommen .

In der Freitagssitzung der Pariser Konferenz kam nach Lloyd
Georges Abfahrt noch die Frag « der Leipziger Prozesse zur Sprache.Die Angelegenheit ist wie die Frage der sogenannten Entwaffnung
Deutschlands in der üblichen Manier an einen Ausschuß verwiesenund wiederum bürokratisch den Aktenmappen einverleibt worden.
Dieser Ausschuß besteht diesmal aus den Delegationen , die in Leipzigden Verhandlungen angewohnt haben .

Hente die Sanktionen .
I . Paris . 12. August. (Drahtmeldung unseres eigenen Bericht¬

erstatters .) Morgen vormittag 1056 Uhr findet die nächste Sitzungdes Obersten Rates statt , in der über die Beibehaltung oder die Auf¬
hebung der Sanktionen vom März beraten werden soll . Die alliierten
Oberkammissare aus dem Rheinlande sind seit heute nachmittag da¬
mit beschäftigt , diese Arbeiten vorzubereiten .

Kehraus in Paris .
WTB . Paris , 12. Aug . Der Oberste Rat wird seine Arbeiten

morgen beenden. In der Vormittagsitzung wird er die Frage der
nach Oberschlesien zu sendenden TruppenverstäMingen regeln , sowie
die Frage der Aushebung der wirtschosMichen Sanktionen . Die in
Paris gebliebenen englischen Delegierten werden am Sonntag nach
Engand zurückkehren .

Die Anbahnung der Entscheidung.
(Drahtmcldung unseres eigenen Berichterstatters .)

Or.v . Genf, 12 . Aug. Auf die nun endlich getroffene „Entschei¬
dung" in der oberschlesischen Frage , die nur den unlösbaren Konflikt
zwischen England und Frankreich kennzeichnet , bereitet schon der
heutige „Temps " vor , indem er bemerkt, wenn man zu einer gerech¬ten Lösung nicht kommen könnte, wäre es besser , die ganze Frage
offen zu lassen , als ein Uebereinkommen zu treffen , das vom Ge¬
wissen des französischen Volkes verworfen werden würde . Dann
brauche man sich nur über die Ursache des Zwiespalts auszusprechen,und jedermann würde sehen , daß Frankreich keinerlei Schuld trage .
Weiter beweist der „Temps "

, daß die Städte in Oberschlesien nur
Anhängsel der ländlichen Eiubendistrikte , die alle polnisch wären ,
seien , daß in der Städten nur die Parasiten lebten , die Beamten ,Kaufleute usw . und daß es infolgedessen — hier steigert sich die
Beweisführung des „Temps"

zu wahrhaft dramatischer Höhe ! —
eine wirkliche Unmoralität begehen hieße, wenn man auf der Grund¬
lage der deutschen Mehrheit in den Städten das Land an Deutsch¬
land geben wollte . Nun hat der Völkerbund das Wort , und all die
klugen -Pariser Politiker , die wie Millet im „Petit Parisien "

, auch
in dem gestrigen Zwiespalt nur die „große Szene" sehen wollten ,aus der die Lösung des Dramas hervorgehen müsse, sind im Unrecht
geblieben. Millet MeM «oK ZeMe : ^Eii; KzM Mx aM «W

eine Verlängerung der Uneinigkeit wäre eine Herausforderung des
gesunden Menschenverstandes.

"
Während die meisten Blätter nichts Neues vorzubringen wissen

außer den nun einstweilen gegenstandslos gewordenen Erörterungen
über die Konzessionen von dieser oder jener Seite , erzählt das
„Journal " so nebenbei, daß Frankreich durchaus nicht durch irgend¬
welche Verträge mit Polen etwa gebunden sei . Diese Verträge feien
noch nicht unterschrieben, weil Briand ihre Unterzeichnung aufgeschoben
habe bis zur Regelung der oberschlesischen Angelegenheit . Jedenfalls
seien sie aber nach dem Eingeständnis des „Journal " vorbereitet und
die Hartnäckigkeit Frankreichs ist zur Geniige erklärt .

Der wandlungsfähige Briand .
vr . L. Genf, 12. August. (Drahtmeldung unseres eigenen Be¬

richterstatters .) Die Verweisung der oberschlesischen Frage an den
Völkerbund, die dessen Bedeutung beträchtlich steigern muß, ist nicht
ohne eine gewisse Pikanterie , da ihr Briand zugestimmt hat , ja so¬
gar behauptete , sie selbst in Aussicht genommen zu haben . Nun hat .
aber noch vorgestern Briand in der Debatte über die deutsche Luft - '
schiffahrt sehr wenig achtungsvoll von der Autorität des Völker»
bundes gesprochen , der der französischen Politik ja schon seit längerer
Zeit ein Dorn im Auge ist. Nach dem „Matin " hat Briand ge- '
äußert , der Völkerbund sei noch zu wenig organisiert , um einer
solchen Aufgabe wie der Kontrolle der deutschen Luftschiffahrt, ge¬
wachsen zu sein und der „Temps " schreibt heute in seiner Betrach¬
tung zu dieser Frage , niemand könne behaupten , daß der Oberste
Rat wirklich in der Lage >ei , die Kontrolle in einer Angelegenheit
auszuüben , von der die Sicherheit Frankreichs und Belgiens in
hohem Maße abhängig sei . Auf eine so trügerische Garantie , erklärt
der „Temps "

, könnten diese Länder sich nicht einlassen, und er ver»
wcht plötzlich den Italienern einzureden , daß auch Südtirol durchdie deutschen Luftrüstungen bedroht sein könnte. Nun ist dieser so
schwache Völkerbund , zu dem man so wenig Vertrauen hat , sogar in
der an Bedeutung noch weit überragenden oberschlesischen Frage
gerade gut genug!

Das französisch-polnische Geheimabkommen .
TU . Paris , 12. August. (Drahtbericht . ) „Daily Expreß" schreibtin einem Artikel unter der Ueberschrift „Ein Geheimabkommen mitPolen "

, die Lage sei sehr ernst, Frankreich Hab- ein Abkommen mitPolen geschlossen, das nur als ein Geheimvertrag bezeichnet werdenkönne . Lloyd George habe sich geweigert an der Erfüllung diesesUcl-rreinkommens teilzunehmen wegen der Ungerechtigkeit dieiesAbkommens gegenüber Deutschland und weil ei nicht geneigt sei .
sich für eine» künftigen Krieg in Europa , den das Abkommen in sichberge, herzugeben. In dieser Haltung ei er von der ganzen britischenNation unterstützt.

„Daily Expreß" fragt , ob Frankreich bereit sei , den etwaigenVorteil des polnischen Glückspieles , die Vori .' ile , die sich aus einem
Zusammenwirken mit England ergeben, zu opfern . Der Stillstandder Pariser Verhandlungen sei Frankreichs Schuld und es sei Frank¬reichs Pflicht nachzugeben.

Die Konferenzen in Berlin .
TU . Berlin . 12 . Aug . (Drahtbericht .) Der ReichÄanzler hatheute vormittag den in Berlin eingetroffenen ReichstagspräsidentenLöbe und den in Berlin weilenden stellvertretenden Vorsitzenden des

Reichstagsausschusses für Auswärtige Angelegenheiten , Abg. Müller -
Franken . empfangen . Die Besprechung berührte alle wichtige«Fragen der gegenwärtigen Lage und die sich aus ihr eventuell erge¬benden Möglichkeiten. insbesondere die Frage unserer Leistungs¬fähigkeit , die oberschlesische, die Steuerfragen und in Verbindungdamit die Teuerungsfrage und die Bewegung der Lohn - und Ge¬
haltsempfänger .

vie Washingtoner Einladung .
WTB . Washington , 12. August. In der Einladung des Staats »

departements zu der Abrüstungskonferenz heißt es, die produktiveArbeit droht unter der zu schweren wirtschaftlichen Last zusammen
zu brechen , wenn nicht die gegenwärtigen ungeheuren Ausgaben starkherabgemindert würden . Es sei vergeblich, nach einer Festigungoder Sicherheit der sozialen Gerechtigkeit oder nach einer Sicherungdes Friedens zu suchen, solange die ungeheuren Ausgaben diese Be¬
mühungen ihres wahren Erfolges berauben und die Aussichten aufden Fortschritt zu nicht « machen . Indessen wäre es wohl nicht mög¬lich , ein Einhalten in diesen wachsenden Ausgaben zu erwarten , wenn
nicht die am meisten betroffenen Mächte eine befriedigende Grund¬
lage fänden für ein dahingehendes Uebereinkommen. Es sei ganzklar, daß es keine endgültige Sicherung des Friedens in der Welt
geben könne , wenn der Wunsch nach Frieden fehle und die Aussichtenauf eine Einschränkungder Rüstungen sei nicht hoffnungslos , wenn dieserWunsch seinen Ausdruck fände in dem Bemühen , die Ursachen der
Uneinigkeit zu beseitigen. Es sei der innigste Wunsch der amerikani¬
schen Regierung , daß es auf der Konferenz möglich sein möchte , eine
Losung betr . den Stillen Ozean' und die Frage des fernen Ostens, die
augenblicklich von unbestreitbarer Wichtigkeit seien , zu finden.

Der Friede mit Deutschland .
WTB . Newyork, 12. August. (Durch Funkspruch .) Wie „Globe"

aus Washington meldet, verlautet dort , daß 5er Friedensvertrag mitDeutschland so gut wie fertiggestellt ist und in Kürxe veröffentlichtwerden soll .

Die Kabinettsbildung in Spanien.
TU . Paris , 14 . Aug. (Eigener Drahtbericht .) Aus Madrid wird

gemeldet, daß sich Maura offiziell bereit erklart hat , die Bildungdes neuen Kabinetts zu übernehmen . Maura hat Besprechungenmit den Führern der Parteien eröffnet, um eine nationale Koalition
zustande zu bringen . Von den Führern der Liberalen hat er die
Zusicherung erhalten , daß «in Priotist im Kabinett mitmachen werde.Die Antwort auf das Angebot des Grafen Romanones über den!
Eintritt eines weiteren Liberalen steht noch aus .

WTB . London. 12 . August. Die Blätter melden, daß morgeit
vormittag eine Kabinettsratssitzung stattfinden werde, um die Ant¬
wort de Valeras zu erörterv.
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Der ungarische Finanzreformator
Hegedüs Kampf gegen das Defizit.

Von unserem Sonderberichterstatter Richard Th . Beckma n n.
Budapest , 30. Juli .

Die Reformen und Pläne des ungarischen Finanz¬
diktators sind für Deutschland deshalb besonders in¬
teressant . weil sie sich vielfach mit unseren Steuer¬
problemen berühren und vor allem in kleinerem
Maßstäbe dieselben , aus den Friedensverträgen ent¬
springenden . finanziellen Schwierigkeiten zu überwin¬
den suchen. Allerdings können die Methoden auf bei¬
den Seiten nicht gleich sein , da Ungarn vorwiegend
Agrarland ist. Die Schriftleitung .

Als Roland von Hegediis , Ungarns neuer Finanzminister , vor
einem halben Jahre in der Nationalversammlung seine Antrittsrede
hielt , sagte er : „Ich habe gewußt , daß ich an die Reihe kommen
werde . Seit Monaten rechne ich, den Bleistift in der Hand , den Zeit¬
punkt aus , wann die Geldvorräte des Staate zur Neige gehen müß¬
ten , und ich war entschlossen , an diesem Zeitpunkte vor die National¬
versammlung hinzutreten , um ihr und der Nation zu sagen : Ich bin
bereit , Euch zu dienen , weil ich eine Möglichkeit der Rettung des
Staates vor dem finanziellen Zusammenbruche sehe" .

Hegediis , dieser Optimist und dieser kühle und kluge Kopf , hatte
der Nationalversammlung nicht zu viel versprochen - Heute , nach kaum
mehr als einem halben Jahre seiner Tätigkeit , kann gesagt werden ,
daß er in der Tat jede Gefahr eines finanziellen Zusammenbruches
des durch den Krieg und den Friedensvertrag , nicht wenig auch durch
die Invasion der Rumänen , bis knapp an den Abgrund geführten
Staates beschworen hat . Seine faszinierende Beredsamkeit als Aus¬
fluß seiner Professorentätigkeit , seine immense Beherrschung des
internationalen Finanzmarktes als Ergebnis seiner Bankdirektoren -
tätigkeit , seine Energie , Schläue und Dickköpfigkeit als Konsequenz
seines Kalmner - und Szeklertums haben bewirkt , daß ganz Ungarn
auf seine Worte lauscht, und daß man seinen Taten willig Gefolg¬
schaft leistet. Die erste Sensation war , nicht allein für Ungarn , auch
für das weitere Europas Am 20. Mär ? dieses Jahres stellte Hege¬
diis die Tätigkeit der vorher rastlosen Notenpresse ein , und jedermann
weiß heute in Ungarn , daß sie , solange Hegediis „Finanzdiktator von
Ungarn " sein wird — das zu sein , hatte er sich auf ein Jahr ausbe¬
dungen — , diese Notenpresse stilliegen bleibt . Reduktionen des Aus¬
gabebudgets folgten kurz hintereinander : Er strich in allen Ressorts
herum , er erfaßte selbst die Autos seiner Ministerkollegen . strich ganze
Ministerien und Staatssekretariate , und besonders übel erging es
dem Ministerium des Aeußern , dem er „Erößenwahnisinn" vorwarf .
In der Schweiz saß ein ungarischer Gesandter mit 6 Millionen Ge¬
halt , — er strich den Posten , und er strich mit ihm alle übrigen Ge¬
sandtenposten in den neutralen Staaten . „Keinen Pfennig "

, dekre-
dierte er sodann , „für all das , was gegen den Friedensvertrag ver¬
stößt . Keinen Pfennig für militärische Abenteuer "

, und es muß an¬
erkennend gesagt werden , daß Hegediis hierbei das volle Verständnis
des ungarischen Landesev ^ieldigungsministers Belitska fand . Der
Ausgabeetat schrumpfte zusammen .

Dann machte sich Hegediis daran , zum ersten Male nach sieben
Jahren wieder ein gesetzmäßiges Budget aufzustellen . Vor kurzer
Zeit hat Hegedlls dieses Budget , auch dem Lande bekanntgegeben ,
und es zeigte sich , daß er bei einer ordentlichen Einnahme von 12,6
Milliarden und bei einer ordentlichen Ausgabe von 11,7 Milliarden
bereits einen Ueberschuß von 9,9 Milliarden erreichen konnte , mit
dem er gerade die Unterbilanz der staatlichen Betriebe , von denen
die Post mit Ueberschuß . die Eisenbahnen noch mit Unterbilanz
arbeiten , decken kann . Die Gesamteinnahmen mit 29,3 und die Ge¬
samtausgaben mit 26.8 Milliarden müssen freilich bei der erheblichen
Staatsschuld von 125 Milliarden Kronen noch ein Defizit von 6,5
Milliarden Kronen ergeben und das um so mehr , weil Hegedlls in
dem Gesamtbudget bereits auch schon die Versorgung der sämtlichen
Kategorien Kriegsbeschädigten mit einbezogen und auch begonnen
hat , die rückständigen Zinsen fllr Vorkriegsschulden in der Höhe von
L Millionen Franken zu amortisieren .

Mit den „Reduktionen " allein , auch mit der Herabsetzung der
Zinsen der ungarischen Staatsschulden auf 4 Proz ., war also das De¬
fizit nicht zu beschwören , und so mußte Hegediis seinem Lande erheb¬
liche neue Steuern auferlegen . Zweiunddreißig Vorlagen arbeitete
er zu diesem Zwecke aus : Eine Mahlsteuer für Getreide in der
Höhe von 12— 15 Proz . , Viehumsatz mit 3 Proz . der Verkaufssumme ,
allgemeiner Umsatz 1 Proz . von der Steuergrundlage . Dqs Rückgrat
freilich seines Steuersystems bilden die direkten Steuern ? und zwar
die Vermögensske 'uern , und von ihnen sagt Hegedüs , „daß die be¬
sitzende Klasse den Fehlbetrag des Budgets , aber ohne Tortur , tragen "
müßte . Hegedüs ist aber ge-gen die einmalige Vermögensabgabe in
Geld , weil erstens das Gelb der Gegenwart ohne Unterlage sei, da¬
her keine feste Verrechnungsform gewähre , und weil zweitens die
Versuche in dieser Hinsicht in allen Staaten mehr oder weniger ge¬
scheitert seien . Hegedüs wendet sich bei seiner originalen „Ver¬
mögenssteuerablösung " den realen Werten zu , er beansprucht ent¬
weder die Steuer in natura , in Weizen etwa oder Boden , oder er
nimmt eine Staatshypothek auf die realen Werte , und er hofft auf
diese Weise , indem er diese Hypotheken zu Pfandbriefen gestaltet ,
damit eine sichere Unterlage zu schaffen , auf Grund deren man ihm
Kredit «, und das namentlich auch aus dem Auslande , gewähren
könnte . In der Tat scheint diese Hegedüssche Steuerreform von den
Kreditanstalten günstig bewertet zu werden , denn die ungarischen
Wanken haben auf Grund dieser Steuerobjekte dem Finanzminister
schon 3 Milliarden Kronen in einer inneren Anleihe flüssig ge¬
macht . Mit der Vermögensablösung an Grund und Boden , die etwa
L5 Proz . betragen soll, gedenkt Hegediis zu gleicher Zeit auch das noch
nicht durchgeführte Vodenreformgesetz zu erledigen , indem er diese
>15 Proz - des Großgrundbesitzers gegen Bezahlung an die Landarmen
überleitet . Ein Auszug aus seinem Steuergesetz zeigt weiter , daß
Hauseigentümer das dreifache des im Jahre 1929 erzielten Brutto -

hauseinkommens zahlen , für landwirtschaftliche Vermögensobjekte . I

z . B . ein Pferd oder ein Rind sind 1999 . für ein Schwein 2S9 Kronen , s
für einen Pflug und andere tote Jnventarien 19 Proz . des Be¬
schaffungswertes zu zahlen , für Warenlager 19 Proz . vom Zwei¬
drittel des Gesamtwertes , für Industriebetriebe 19 Proz . des Be¬
standes vom 1. April 1929 , für Möbel über SO 999 Kronen Wert
3 bis 15 Proz ., fllr Rennpferde 2S999 Kronen usw . Ein .Sront -
dienstablösegeld " soll diejenigen treffen , die nicht im Kriege waren ,
und sie soll um so härter treffen , je weiter diese hinter der Front
waren und je mehr Mitglieder einer Familie vom Kriegsdienste be¬
freit waren . Die Einlagen in Banken werden von 1999—19 999
Kronen mit 5 Proz . llber 199 099 mit 29 Proz . besteuert , die Aktien¬
gesellschaften haben 15 Proz . „Ablösungsaktien " ihrer Gesamtaktien
dem Staate zu geben . Kriegsvermögen über 1 Million zahlen das
Doppelte der ihnen sonst auferlegten Steuern .

Es darf angenommen werden , daß dieses ganze Steuerprogramm
Hegedlls in großen Zügen die Zustimmung der Nationalversammlung
findet , und daß es wesentlich mit dazu beiträgt , die fortschreitende
Gesundung der ungarischen Finanzen zu beschleunigen . Auf He¬
gedüs energische und fachmännische Persönlichkeit reagierte ja auch
schon der internationale Finanzmarkt , und die ganz wesentliche
Steigerung der ungarischen Krone im letzten Jahre ist ja ausschließ¬
lich sein personelles Verdienst . Daß diese erhebliche Valutasteigerung
verheerende Zustände im ungarischen Wirtschaftsleben gezeitigt habe ,
entspricht nicht den Tatsachen , es hat sich im Gegenteil gezeigt , daß
die alte ungarische Volkswirtschaft kapitalskräftig und solide genug
war . um Hegedüs gesunde Finanzaktion im ganzen und großen heil
zu überstehen . Die neue Ernte , von der man sagt , sie sei mehr
als „ gut mittelmäßig "

, wird ebenfalls dazu beitragen , gesündere
Verhältnisse zu schaffen , der völlig freie Verkehr , namentlich fllr Ge¬
treide , soll ja auch nahe bevorstehen , und in Bezug auf die ungarische
Industrie , die noch am meisten notleidet , wird auch schon viel getan .
Die Arbeitslosigkeit ist keine übermäßige , man zählt etwa 59 099
Arbeitslose , und nur die 399 999 Emigranten aus den verlorenen Ge¬
bieten erschweren die Situation . Was die Kohlenförderung anbe¬
langt , so ist sie soweit gehoben , daß nur noch etwa 1,259 Millionen
Tonnen jährlich aus dem Auslande zu beziehen sind . So ist das Ge¬
samtbild ungarischen Finanz - und Wirtschaftslebens kein ungünsti¬
ges : bleibt uns noch die Frage der Reparationen . Nach der Rati¬
fizierung des TrianonKr Vertrages wi ^d in kurzer Zeit auch Ungarn
vor diese Frage gestellt sein , und einzig von der Einsicht der Entente¬
machthaber hängt auch Ungarns Sein oder Nichtsein ab . Die Mel¬
dung von der Ankunft dieser Kommission zeitigt in Ungarn auch
schon erhebliche Nervositäten , und die phantastischen Ziffern der
Kriegsentschädigung , die man vorläufig noch unbestätigt hört : 32
Milliarden Eoldfranken , drückten bereits auch schon auf den Kronen¬
kurs im Auslande . Die Krone begann in den letzten Wochen zu
sinken. Von 2,90 , wie die Krone in Zürich im Monat Mai bewer¬
tet wurde , ist sie jetzt auf 1,89 gefallen . Hegedüs bewahrt trotzdem
gegenüber Angriffen des Parlaments kräftig seinen Optimismus .

Die Hilfe für Rußland .
WTV . Berlin , 11. August . Im Verfolg der Rußland an¬

gebotenen Hilfsaktion des Deutschen Roten Kreuzes ist heute dem
deutschen Roten Kreuz vom russischen Noten Kreuz eine telegraphische
Antwort zugegangen . Das russische Rote Kreuz erklärt , daß es nach
Einvernehmen mit der Regierung das Anerbieten des deutschen
Roten Kreuzes vom 13 . Juli mit Dank annimmt .

Der Krieg in KleinaHen .
MTB . Athen . 11 . August . Havas berichtet : Der Berichter¬

statter der „Ehronika " meldet , daß eine griechische Abteilung Vezir
Han , nördlich von Biledjik , besetzt habe . Von da aus rückten die
Griechen weiter vor nud besetzten den Südausgang des Passes von
Eheioe . Um einer Umzingelung zu entgehen , mußte die elfte tür¬
kische Division in aller Eile den Rückzug über Bolu antreten . Die
Einnahme von Jsmid durch die Griechen stehe nahe bevor .

Ter Krieg in Marokko.
V Basel , 12. Aug . (Drahtmeldung unseres eigenen Berichterstat¬

ters .) General Navarro ist mit 11 oder 12 Offizieren in Melilla ein¬
getroffen . Ueber das Schicksal der übrigen Verteidiger von Arruit
ist nichts bekannt .

Meine politische Nochrichten.
Zurückgekaufter deutscher Dampfer . Die Hamburg -Amerika -Linie

teilt mit , daß sie ihren ehemaligen Dampfer .Sürst Bülow " von
England zurückgekauft habe .

— Fort mit den Sanktionen . In einer Zusammenstellung der
Sanktionsschäden befinden sich u . a . folgende krassen Tatsachen : - Der
Güterverkehr im besetzten Gebiet ist seit Einführung der Sanktio¬
nen um 60 Prozent zurückgegangen . Die Abwanderung gelernter
Arbeiter und Angestellten ins unbesetzte Gebiet nimmt einen unge¬
heuren Umfang an . Das deutsche Kalisyndikat droht die Zufuhr von
Kali ins besetzte Gebiet zu sperren , weil die Emser Stelle ohne
Nachprüfung Ausfuhrbewilligungen von Kali erteilt , das für die
Landwirtschaft des besetzten Gebietes bestimmt ist. Das Auslands¬
geschäft ist fllr das besetzte Düsseldorf vollständig unterbunden . Auch
Duisburg leidet stark unter der den Handel lähmenden Verwirrung .
Soll das rheinisch « Wirtschaftsleben gesunden , dann fort mit den
Sanktionen !

Ein Denkmal Lloyd Georges . In Carnari 'ion ist ein in Bronze
geg -A - ics Denkmal Lloyd Georges >rr » !et und in Gegenwart einer
großen Menschenmenge enthüllt worden .

Rückgabe deutschen Eigentums in Haiti . Das Gesetz betreffend
die Freigabe des beschlagnahmten deutschen Eigentums in Haiti ist
wie wir an zuständiger Stelle erfahren , nach einer amtlichen Meldung
aus Port - au Prince vom 8 . August vom Staatsrat angenommen und
vom Präsidenten bekanntgegeben worden . Es hat damit Gesetzeskraft
erlangt .

Aus Baden .
Ortsklasseneinteilnng .

Landtagsabgeordneter Weißmann , ein Mitglied des
schusses des Landtags , der den Berliner Verhandlungen beiwohnen
soll, läßt durch eine Zeitungskorrespondenz folgende Mitteilung v«r

Seit der Bekanntgabe der Vorschläge des badischen Finanzmini '

steriums im Landtag und in der Presse geht mir täglich eine sotcy
Anzahl von Eingaben und Zuschriften zu , daß ich nicht imstande vn .
die eingehenden Gesuche um höhere Einreihung in das endgültig
Ortsklassenverzeichnis sämtlich durchzulesen . Auch beim badiM "

Finanzministerium , ebenso bei den übrigen Mitgliedern des
schusses , den Abgeordneten I h r i g - Mannheim und Mager »n-

Schneider - Heidelberg , häufen sich, wie mir mitgeteilt wird , ?i°

Eingaben in unheimlicher Weise . Im Hinblick auf die jetzt sich wie
der stärker bemerkbar machendem Teuerung sind diese Wünsche gew^
begreiflich , aber die Feststellung scheint notwendig , daß unsere
Handlungen in Berlin sich umso schwieriger gestalten , je größer dl«

Zahl der badischen Städte und Gemeinden ist, die wir zur Höhereiw
reihung vorschlagen . Es wurden gewiß nicht einmal die vom bam '

schen Finanzministerium gemachten Vorschläge sämtlich berücksichtiĝ -

Was soll der Landtagsausschuh mit den Orten und Gemeinden »e

ginnen , die sich jetzt noch immer an sie wenden ? Es wäre desha >°
eine gewisse Zurückhaltung am Platze , damit dem Ausschuß und d^
badischen Finanzministerium nicht unlösbare Aufgaben zugewie >c"
werden . Zudem beanspruchen eben auch die andern Länder ,
Preußen und Sachsen oder Württemberg und Bayern bei der
gültigen Ortsklasseneinteilung nicht minder berücksichtigt zu werden-
ivie unser eigenes Heimatland Baden .

Eine edle Tat .
Die Brandgeschädigten in Sunthausen haben auf die seines

zeit in den Gemeinden des Amtsbezirks Neustadt gesammelten 9 ilfs
gelder im Betrag von 17 000 Mk . verzichtet und sie den voin
Brandunglück noch härter betroffenen Familien der GenreiM
Löffingen zukommen lassen .

^ Durlach, 12- August. Der Jnstrumental -Mufikverein hält
Samstag . Sonntag und Montag auf dem Sportplatz Weingarts
Grötzingerstraße sein 38 . Stiftungsfest ab . Das Programm sieht ew
Bankett auf dem Festplatz , ein großes Konzert , Tanz , VolksbeluIU '

gungen usw . vor .
) ! ( Ettlingen . 12 . August . Zur Deckung der Betriebszuschüssc A

Alb talbahn für das laufende Jahr wurde der auf die Stav «

gemeinde Ettlingen entfallende Beitragsanteil in Höhe von 159
Mark in den Gemeindevoranschlag eingestellt . — Der Gemeindera
stellt « bei der Badischen Lokaleisenbahngesellschaft erneut den AN-

trag , den Personenverkehr zwischen dem Staatsbahn h o ?
und dem Holzhof , der sich als dringend notwendig erweist , wieder
aufzunehmen . — Geistlicher Rat Albert , der kürzlich sein golden ^
Priesterjubiläum feierte und aus diesem Anlaß zum Ehrenbürj ?«'

der Stadt ernannt wurde , ließ der Stadtgemeinde für verschaiw
Arme 1999 zugehen . ,

Pforzheim . 12 . August . (Die Lohnbewegung in d « '

Schmuckwarenindustrie ) Hat nun durch eine Einigung zw^
schen dem Arbeitgeberverband , dem christlichen Metallarbeiterverbano >
dem deutschen Metallarbeiterverband und dem Hirsch -DunckeisaM
Gewerkverein ihr Ende gefunden . Der gegenwärtig bezahlte Loy«

soll erhöht werden für Arbeiter über 25 Jahre um 89 Pfennigs
weibliche Arbeiter um 60 Pfg ., für jüngere Arbeiter um 70 bez^
50 Pfg . bis herab zu 25 bezw - 20 Pfg . für Arbeiter bezw . Arven ?
rinnen unter 17 Jahren . Für Lehrlinge wird die Stundenverglltun «

je nach dem Lehrjahr um IS bis 40 Pfg . erhöht . In einer gesteh
abend abgehaltenen Vertrauensmännerversammlung der OrganiA
tionen wurde dieser Einigungsvorschlag mit 656 gegen 1^
Stimmen angenommen , . 5

ck . Pforzheim , 12 . August . Ein frecher Raubüberfair
am hellen Tage wurde heute vormittag in der Goethestraße verübt -

Ein Lehrmädchen einer hiesigen Firma hatte bei der Reichsbon
2900 -K zur Auszahlung der Arbeiterlöhne geholt . Als es um 5̂

Uhr von der Bank in der Goethestraße aufwärts ging , versuchte e>k

junger Mann ihm das Geldsäckchen zu entreißen . Als das Mädche»

sich wehrte und um Hilfe rief , zog der Verfolger das Messer
verletzte das Mädchen durch mehrere Stiche lebensgefähr
l i ch . Einigen Passanten und Metzgerburschen gelang es , den Räub ^
zu ergreifen, ' sie prügelten ihn gehörig durch und übergaben ih^
dann der Polizei . Das schwerverletzte Mädchen wurde ins Kranke »'

Haus gebracht : sein Zustand ist ernst .
— Mannheim , 12. August . Die 41. Hauptversammlung des V e ^

bands kath kaufmännischer Vereinigungen DeiM ^
lands wurde heute vormittag durch den Vorsitzenden des B« .
waltungsrates , Weismantel aus Köln eröffnet . Zu der TagM »

sind die Mitglieder des Verbandes aus allen Teilen Deutschland '

vor allem aus Süd - und Mitteldeutschland , dann aber auch aus de>>

Rheinland , Westfalen , Norddeutschland und Oberschlesien erschiene
Ferner waren zugegen Vertreter von Rom , Varzelona und Bregen ^

Regierung , die Handelskammer , der Verband

. LiMMick '0

^ potkeke»-

kiasck
sicker

Die badische Regierung ,

Spengler uni! ckr Pessimismus.
Die Kritik , die sich mit Ausdauer mit dem großen und wider¬

spruchsreichen Werk Oswald Spenglers auseinandersetzt , hat
diesem Geschichtsphilosophen , vor allem den Vorwurf gemacht , daß
die Tendenz seines Werkes pessimistisch wäre . Auf diese Angriffe ant¬
wortet Spengler in einer Broschüre , die den Titel führt „Pessimis¬
mus ? " und die im Verlage von Georg Stilke , Verlin , erschienen ist.
Nachdem er die Grundideen seines Werkes noch einmal skizziert hat ,
kommt er zu der Frage des Pessimismus . „Was das „Ziel der
Menschheit " angeht, " schreibt er , „so b -n ich ein aründlicher und ent¬
schiedener Pessimist . Menschheit ist fllr mich eine zoologische Größe .
Ich sehe keinen Fortschritt , kein Ziel , keinen Weg der Menschheit ,
außer in den Köpfen ab -ndländischer Fortschrittsphilister . Ich sehe
nicht einmal einen Geist und noch viel weniger « ine Einheit des
Strebens , Fuhlens und Verstehen ? in dieser bloßen Bevölkerungs¬
masse . Eine sinnvolle Richtung des Lebens auf ein Ziel , eine Ein¬
heit der Se - le, des Willens und Erlebens sehe ich nur in der Ge¬
schichte der einzelnen Kulturen . Das ist etwas Begrenztes und Tat¬
sächliches . aber es enthält dafür Gewolltes , Erreichtes und wieder
neue Aufgaben , die nicht in ethischen Phrasen und Allgemeinheiten
bestehen , sondern in greifbaren historischen Zielen .

Wer dieses Pessimismus nennt , tut es aus der ganzen Alltäg¬
lichkeit seines idealen Hinschleuderns heraus . Das ist die Geschichte
als eine Landstraße , auf der die Menschheit vor sich hintrottet , immer
in derselben Richtung , immer einen philosophischen Gemeinplatz vor
Augen . Die Philosophen haben längst festgestellt , zwar jeder anders ,
aber doch jeder allein richtig , was fllr edle und abstrakte Wortklänge
das Ziel unseres Erdendaseins und sein eigentliches Wesen bilden ,
aber zum Optimismus gehört außerdem , daß man ihnen immer
näher kommt , ohne sie zu erreichen . Ein absehbares Ende würde dem
Ideal widersprechen . Wenn jemand Einspruch erhebt , so ist et ein
Pessimist .

Ich würde mich schämen , mit so billigen Jd
'ealen durchs Leben

zu gehen . Es ist die Feigheit der geborenen Duckmäuser und Träumer
darin , die es nicht vertragen , der Wirklichkeit ins Gesicht zu sehen
und em wirkliches Ziel mit ein paar nüchternen Worten festzusetzen.

Es müssen immer große Allgemeinheiten sein , die aus der Ferne her -
überleuchten . Das stillt die Angst derer , die für Wagnisse . Unter¬
nehmungen , fllr alles , was Tatkraft , Initiative , Ueberlegcnheit for¬
dert , verdorben sind . Daß auf sie ein solches Buch vernichtend wir¬
ken kann , weiß ich . Deutsche haben mir aus Amerika geschrieben ,
daß es wie ein Stahlbad auf solche wirkte , die entschlossen sind , im
Leben etwas zu sein . Aber wer nur zum Reden , Dichten und Träumen
geboren ist, saugt sich Gift aus jedem Buche . Ich kenne diese „Jüng¬
linge "

, von denen es in allen Literaten - und Künstlervierteln und auf
allen Hochschulen wimmelt ? erst war es Schopenhauer , dann war es
Nietzsche, der sie von der Verpflichtung zur Energie befreien mußte .
Jetzt haben sie einen neuen Befreier gefunden .

Nein , ich bin kein Pessimist . Pessimismus heißt : keine Aufgaben
mehr sehen . Ich sehe so viele noch ungelöst , daß ich fürchte , es wird
uns an Zeit und Männern für sie fehlen .

" Und nachdem er gegen
die Werke der Künstler , Literaten und Akademieprofessoren gewet¬
tert und seine eigenen wirtschaftlichen und technischen Ideale aufge¬
stellt hat , fährt er zum Schluß fort : „Härte , römische Härte ist es ,
was jetzt in der Welt beginnt . Für etwas anderes wird bald kein
Raum mehr sein . Kunst , ja , aber in Beton und Stahl , Dichtung ja ,
aber von Männern mit eisernen Nerven und unerbittlichem Tief¬
blick, Religion ja — aber dann nimm dein Gesangbuch , nicht den
Konfuzius auf Büttenpapier — und gehe in die Kirche , Politik ja ,
aber von Staatsmännern und nicht von Weltverbesserern . Alles an¬
dere kommt nicht in Betracht . Und man sollte nie vergessen , was
hinter uns und was vor uns Menschen dieses Jahrhunderts liegt .
Zu einem Goethe werden wir Deutschen es nicht wieder bringen , aber
zu einem Cäsar .

"

Ausgleichende Gerechtigkeit. Eine nachdenkliche Geschichte aus
Kanada , die in unseren Tagen der Preissteigerung sehr zeitgemäß ist,
wird in amerikanischen Blättern erzählt . Ein Bäcker des Dorfes
Sainte -Foyes in der Nähe von Quebec nahm seine Butter stets von
einem Bauern in der Umgegend Eines Tages schien es ihm , daß
die Butter nicht das vereinbart « Gewicht hatte ; er wog sie also und
stellte fest, daß der Bauer ihm hie und da weniger lieferte . Lex

Wnjzcli - Mm - MWvoll
eitelstes Ilsarpkis - evÄM

Nk . 1 .— In ^ potdekoa . vrossrieu u . F'rlssui -sesodäicsll eraaiu -

de»
machte ihm darüber Vorhaltungen und die Sache kam vor ^
Richter . .Last Du eine Wage ? " fragte der Kadi den Bauern ,
Herr Richter .

" „Hast Du Gewichte ? "
„Nein ich habe keine .

"

wie kannst du denn dann deine Butter richtig wiegen ? "

ganz einfach .
" erwiderte der wackere Landmann . „Seitdem

Bäcker die Butter von mir kaust , nehme ich von ihm das Prot , ^
das Brot ist mein Gewicht , dessen ich mich bediene , um die B » .

zu wiegen . Wenn das Gewicht nicht richtig ist, so ist das des Baa
Schuld und nicht die meine .

"

Sln die falsche Adresse gekommen . Daß unter dem französtl ^ ,
Offizierskorps sehr üble Elemente sind , zeigt aufs neue ein Von ^
der uns aus Düsseldorf berichtet wird . Auf der RheinproM "

^
ging ein großer blonder Herr mit zwei Damen spazieren , als ^
entgegenkommender französischer Offizier sich zwischen dem Herrn ^
den Damen hindurchdrängte . Bei einem erneuten Begegnen ^
holte der französische Offizier seine Unhöflichkeit , indem er die
in die Hüften stemmte und so die Damen zwang , beiseite ZU 5
Als er nun zum dritten Male den Herrn und die Damen belali ' v -
wollte , wandte sich der Herr an den Offizier mit der ^ Beinen ^
„Es ist nicht üblich , Damen auf der Promenade zu belästigen . ^ jt>
französische Offizier wandte sich um . schlug dem Herrn mit der ^
peitsche ins Gesicht, und ließ zugleich eine Flut von Schimpft »" ^
in französischer Sprache vom Stapel , worauf er von dem
durch einen Schlag zu Boden geworfen und mit den Worten
gewiesen wurde : „Sie sind in Deutschland , sprechen Sie deu»^
Als sich der französische Offizier >zu wehren suchte, wurde er ^
dem Herrn niedergeboxt . Hierauf eilten einige Kameraden ^
Offizier zu Hilfe und forderten den blonden Herrn auf , sich
weisen , was dieser jedoch schroff ablehnte . Man verhandelte
lich . Der Herr erklärte , sich auszuweisen , wenn die Offiziere . .ist
falls ihre Papiere vorzeigen würden . Dann stellte sich zur ^
unangenehmen Ueberraschuna der französischen Offiziere

"

daß der tadellos deutsch sprechende Herr kein Boche , sondern ""

Attachs des amerikanischen Präsidenten war . . j,l
— Recht oder Wahnsinn ? Das französische Kriegsgerich

Mainz verurteilte den Kellner Demery zu einem Monat Gesa ^ S
und 1909 Geldstrafe , weil er einen französischen Offizier
beleidigt haben soll , daß er den Stuhl abwischte , auf dem der
zier gesessen hatte



37Z . Mittagblatt . Samstag , den IS. August 192^.

jî j^ üroangestellter u . a . hatten Vertretungen entsandt : Nach den
Kau^ " Begrüßungen wurde zum ersten Präsidenten der Tagung
Kau " Wolters aus Viersen und zum zweiten Präsidenten

Adanski aus Hildesheim gewählt . Dann sprach Dr .
«ir N ^ über die Mission des katholischen Kaufmanns
sank und Völkerversöhnung , In Verbindung mit dieser Tagung
tat ! öffentliche Tagung der deutschen Hansabanken
Üat

^ Vertreter der holländischen Hansabanken sich betei -

deli«!̂ Direktor Siemer aus München sprach eingehend über die
^ cye H ^ sabankenbewegung ' die auf den Beginn des Jahres 1913

«Usühren ist und nach ihren Saßungen die Förderung der pro -

es!?» wirtschaftlichen Arbeit unter besonderer Wahrung der Jnter -

liltii ^. christlichen Mittelstandes und unter Ausschluß einer kapita -

ein ?»
" Dividendenpolitik bezweckt. Die Mannheimer Tagung will

biinn
' ^ gen Kontrakt mit ausländischen Instituten , deren Bestre -

mit den deutschen Hansabanken gleicklaufen , schaffen.

Badische presse .

Mannheim , 11 . Äug . Unter der Anklage der Veruntreuung
»on der Reichsgetreidestelle hatte sich der Müller Seitz
Die ^ " esheim vor dem hiesigen Schöffengericht zu verantworten ,
der w nahm an , das ; er erhebliche Mengen des aus dem von

tleik ^ öetreidestelle gelieferten und für diese verarbeiteten Ge -

in^ gewonnenen Mehles an Hamsterer abgegeben und die Fehl -

Äim " Zusatz von Erbsen - und Vohnenmehl ersetzt hat . Dem
o»- . konnte nichts positives nachgewiesen werden . Die von ihm
hinten Hülsenfrüchte für 4S00 Mk . will er verfüttert und das

ch /" '
.̂ rermehl aus schwarzgekauftem Getreide gemahlen haben . Die

Untersuchungen des von den Bäckern beanstandeten und
^ der Seitzschen Mühle stammenden Mehles konnten andere als
/ nreidebestandteile niSt feststellen . Seitz wurde von der Anklage

^ ahrungsmittelfälschung freigesprochen und wegen Unterschlag
insoweit verurteilt , als er nichtverbrauchte Schwundmengen

. Schwund waren ihm von der Reichsgetreidestell « 4 Proz . zuge -
nicht abgeliefert hat . Er erhielt eine Geldstrafe von

i>-. ^ AZintersdors b . Rastatt , 12 . Aug , (Wildschweine .) Durch
^ Brände in den Vogesen sind vielfach Wildschweine über den

ter- ^ gekommen . Auch auf dem Rheinvorland der Gemarkung Win -

iilt»
! wurde eine Herde von 14 Wildschweinen beobachtet ; zwei

^ Tiere hatten ungefähr drei bis vier Zentner .
Sink, der Oos , 11 . Aug . Nach langen Tagen sonnigeii Himmels
». Hitze ist endlich der langersehnte Witterungsumschlag einge -
liew yr enoiiq »er ianger >eynie AZiiierungvui » ,^ iuu

^ Gestern nachmittag zog ein leichtes Gewitter mit Regen
To/ . Oostal hin und auch vergangene Nacht und am heutigen
yA ging noch etwas Regen nieder , während ein vorwiegend be-

Himmel darauf schließen läßt , daß noch mehr der erwünschten
"achfolgt . Für unsere Ernährungsverhältnisse wäre d,es

wünschenswert , denn die bisherige Hitze hat die Preise zu
j^ °^Men der Verbraucher sehr beeinflußt . Für Kartoffeln müssen
tzA >M Kleinocrkauf 1,20 Mk für das Pfund bezahlt werden , für
»in> ^ wieder »2 Mk , für das Pfund , anstatt 24 Mk . vor acht Tagen
de? ^ '" üse sind überhaupt kaum noch zu haben . Hoffentlich bewirkt
^ ^ itterungsumschlag , daß wieder ein Preisrückgang für obenge -

" re Lebensmittel eintritt , . , ^
Z; Achern . 12 . August . Der Gemeinderat teilt mit , daß Professor

in Newyork und seine Schwester Maria Mulbach in

.-̂ sey der Stadtgemeinde 6000 Mark für den Kriegergedächtms -

rj^ lenfonds und für hiesige Arme überwiesen haben . — Nach
.? Beschluß des Gemeinderats sollen d?e Frühzwetschgen

hiekî ^ Jahre nicht versteigert werden . Sie sollen vielmehr an
H ^ Cinwobner zum Preise von 1 Mark das Pund in Mengen von

vir ^ 50 Pfund für eine Familie abgegeben werden . Der Rest soll
Händler zum Tagespreis verkauft werden .

Kork ( A , KehN . 10 . Aug . Wie die meisten Wohltätigkeits -

I?v ? ' trn leidet auch die hiesige H ? il - und P f l e g e a n st a l t für
>n -lösche unter der andauernden Geldentwertung und befindet sich
keim " großen Notlage . Die Rechnung für 1920/21 hat mit einem
Z>,i^ trage von 106 000 Mark abgeschlossen . Da der Staat nur einen

von S0 000 Mark bewilligt hat , müssen 50 000 Mark durch
spenden ausgebracht werden , — In neuester Zeit wurde in der

^ Iii» ^ Kinderheim eingerichtet , in dem städtische Kinder Er -
finden können . Bis jetzt sind vier Grupven Karlsruher
hier gewesen Bei sechswöchentlichem Wechsel können das

hindurch 400 Kinder das Ferienheim benutzen . Pflegeeltern
^ Men Missionar Stolz und Frau , die von fünf Kindergätrnerin -

'- i ibren Arbeiten unterstützt werden .

wahrer Firma führte eine Anzahl Angeklagte vor die Straf -

öu Der Hauptdieb war der verheiratete Lederarbeiter Albert
h^ ^ rtpfund aus Allmannsweier , der Felle im ^

Wcrte von
Si

' über 100 000 Mark gestohlen hatte . Er erhielt 1 Jahr und 9
Gefänanis ; die übrigen Angeklagten etwas geringere Strafen .

Niüllhcim , 12 . Aug . Der Abgeordnetentag des Kreisver -
-h Lörrach der Markgräfler Freiwilligen Feuer¬

ten wird am 28 . August in Müllheim stattfinden .
^ ^ . Vom Feldbcrg , 12 . Aug . Am Mittwoch fand auf unserer Höhe
»i<I ^ ? nte Lorenzmarkt statt . Trotz großer Hitze und Schwüle zogen

^ ^ ie nach den verschiedenen Hütten . Der Handel war flau .
rsuche verschiedener Händler , die glaubten auf billige Weise

M bekommen , sind gescheitert , da ernstlich aus der Mitte der
senden vor solchem Handel gewarnt wurde .

s,y ^ StoSach . 12 Äug , (Feuer . ) Heute nacht brannte in Or -
H y

"V U das Wohnhaus des Schreinermeisters und Landwirts Taver
^ is auf den Grund nieoer , Der Schaden beträgt etwa 70 000

Die ganze Werkstatteinrichtung ist mitverbrannt . Brand -
unbekannt , — Gestern abend brannte in Zoznegg die
^es Josef Auer , die mit Heu und Erntevorräten dicht ge-

? ar , nieder . Außer der Ernte verbrannten auch sämtliche
»jzl^ ue . Der Gebäudeschaden betr '

igt etwa IS 000 Mk ., der Fahr -
^l»den etwa 200 000 Mark ,

it i : Kon stanz . 12. Aug . Der wegen Gatten mord und Brand -
» fx

^ " g ^ Frankfurt a . M , verhaftete Landwirt Wilhelm Kö -
Bernau bti St . Blasien ist in das Untersuchungsgefängnis

eingeliefert worden . Köpfer hatte im Oktober vorigen
^ in Bernau seine Frau ermordet und das Haus an -
udet . Seit dieser Zeit irrte der Mörder unstet in Deutsch¬

er Oesterreich umher , bis er schließlich völlig mitttellos in
s ' >kankfurter Herberge verhaftet wurde .^ >ni? Mitteilungen . Dem Färber Walter Eckerle in Offen -

»erj - ^ urde vom Staatsministerium die silberne Rettungsmedaille
^ In Lahr wollte ein Knabe ein Stück Meteor , das in

^ rten gefallen war . aufheben , verbrannte sich dabei aber die
' r. > ^ br ^ Großweier (A . Achern ) schlug der Blitz

^ '^kjnhaus des Bäckermeisters Huber und zündete ? in einer
? iunde war das ganze Anwesen « in Schutthaufen . — Aus

^ ^ , russischer Gefangenschaft , die er zum Teil in Sibirien
Hj ^ Um Teil in Kleinasien zugebracht hat , ist Landwirt Anton
^ > ,

° pf nach Ditwar (Ä . Tauberbischofsheim ) zurückgekehrt .
Zweitälteste Bürger der Stadt Eberbach . Reifschneider

^ , '
.̂ ob Ioho . feierte letzter Tage seinen 90 . Geburtstag .

^ >te Bürger , Andreas Berninger , konnte schon Anfang
Ä ^ l>.hr ^g seinen 90 , Geburtstag feiern und die älteste Bürgerin

un SS . Lebensjahr stehende Frau Barbara Uhr ig .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 13 . August 1S21.

Zur Getreidebewirtschaftung lS2l/22 .
Der Verband der Preußischen Landwirtschaftskammern hat ange¬

regt , Erzeugern , die ihre Lieferpflicht voll erfüllt haben , von den
Kommunalverbänden eine Bescheinigung ausstellen zu lassen ,
die ihnen dies mit dem Bemerken bestätigt , daß sie nach dem Gesetz
über die Regelung des Verkehrs mit Getreide vom 21 . Juni 1921 i n
der Verfügung über den Rest des Getreides völlig
unbeschränkt sind , mit der Maßgabe , daß eine Verfütterung von
Brotgetreide oder Brotgetreidemehl gemäß Z 43 dieses Gesetzes nach
wie vor verboten ist .

Die Kommunalverbände sind angewiesen , solche Bescheinigungen
auszustellen : jeder Landwirt , der sich im Besitz eines solchen Scheines
befindet , hat behördliche Eingriffe bei der freien Verfügung über den
Rest seines Getreides — vorbehaltlich der Fortdauer des durch 8 43
der angeführten Verordnung aufrecht erhaltenen Verfütterungs -
Verbots — nicht zu befürchten . ( Amtlicki.)

-n-
Bon der Post . Zur Vermeidung von Jrrtümmern ist zu be¬

achten , daß nur gedruckte Noten ausfuhrgenehmigungspflichtig sind.
Geschriebene Noten rechnen zu den Geschäftspapieren . Diese , nicht nur
Eeschäftsdrucksachen , sind ohne Ausnahme ausfuhrfrei .

— 700 Millionen Ferngespräche . Im Jahre 1900 gab es im
deutschen Fernsprechverkehr 231 482 Haupt - und SS2S8 Nebenstellen .
Im Jahre 1920 waren es 1072 803 Haupt - und 683 041 Nebenstellen .
Im Jahre 1900 wurden inerhalb des Ortsfernsprechnetzes rund 600
Millionen Gespräche und zwischen verschiedenen Ortsfernsprechnetzen
93.S Mill . Gespräche ausgeführt . Im Jahre 1920 sind diese Zahlen
auf 2 .S Milliarden und auf 700 Millionen gestiegen .

: ! : Promenade -Konzert auf dem Sckiloftplatz. Aus Anregung deZ Vcr .
kchrsvereinS veranstaltet die Kapelle des MusikverUnS Karlsruhe am Sonn¬
tag auf dem Schloßplatz in der Zeit von IIA —12A Uhr ein öffentliches
Promenade - Konzert ,

— Hundeschau . Wie bereits mitgeteilt , veranstaltet der Verein
der Hundefreunde Karlsruhe E . V . morgen in der Reitbahn und den
Stallungen der früheren Gottesauer Kaseme eine allgemeine Schau
von Hunden aller Rassen . Den von auswärts eingegangenen zahl¬
reichen Anfragen nach zu schließen , sowie nach der regen Nachfrage in
der Stadt selbst , wird die Schau mit gutem Material beschickt wer¬
den . Die Schauleitung liegt in den Händen des 1 . Vorsitzenden des
Vereins , Albert Haffner . Nachmittags 2 Uhr werden die Zucht¬
gruppen zur Prämierung vorgeführt , für die besonders wertvolle
Ehrenpreise gestiftet sind . (Siehe auck die Anzeige .)

— Hilfsbund vertriebener Elsaß -Lothringer . Die hiesige Orts¬
gruppe veranstaltet morgen nachmittag um 3 Uhr im „Kühlen Krug "

ein Gartenfest .
Die historische Durlacher Kirchweihe findet , wie schon kürzlich

mitgeteilt , im September statt . Die Durlacher Wirte veranstalten
nun morgen gewissermaßen eine Kirchweih - Erinnerungsfeier und
haben für diesen Zweck besondere Vorbereitungen getroffen .

Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtratssthung
vom 11 . August 1921.

Ergänzung dos Bürgerausschusses . Fräulein Marie Birkhofer
hat wegen Wegzugs von hier ihr Amt als Stadtverordnete nieder¬
gelegt . Der Stadtrat erkennt im Hinblick auf H 9 , Abs . 3 , Ziffer 2,
der St . -O ., die Amtsniederlegung als zu Recht erfolgt an . An ihre
Stelle tritt nach den gesetzlichen Bestimmungen als nächster der glei¬
chen Wahlvorschlagsliste angehörender Bewerber der Zentrums¬
partei Schlosser Adolf Moser . Er ist demnach zum Stadtverordne¬
ten mit Amtsdauer bis zu den nächsten Erneuerungswahlen (No¬
vember 1922) gewählt .

Förderung des Wohnungsbaus . Es wird vorbehaltlich der Zu¬
stimmung des Bürgerausschusses beschlossen, die zur Durchführung des
2. Wohnungsbauprogramms 1921 im Stadtteil Daxlanden notwendi¬
gen Grundstücke ( insgesamt S118 <zm) zum Gesamtpreis von 45 206
anzukaufen .

Brotpreiserhöhung . Infolge Erhöhung der Mehlpreise und Neu¬
festsetzung der Zuschläge für die Bäckereien usw . tritt mit Wirkung
vom 10 , August zab eine Neuregelung (Erhöhung ) der Brotpreise
in Kraft . Wegen des Näheren wird eine öffentliche Bekanntmachung
erlassen .

Beamtenbeleidigung . Wegen Beleidigung , Bedrohung und Miß¬
handlung von städtischen Beamten und Angestellten in Ausübung
ihres Dienstes wird gegen zwei Weichenwärter und zwei Hilfsarbei¬
ter Strafantrag bei der Staatsanwaltlchaft gestellt .

Neue Badeanstalt . Dem Schwimmverein Karlsruhe wird zur
Einrichtung und zam Betriebe eines Schwimm - , Luft - und Sonnen¬
bades das Gelände der ehemaligen Militärschwimmschule an der
Alb beim Kühlen Krug in einem Flächenmaß von etwa 10100 Qua¬
dratmeter vorläufig auf die Dauer von 5 Jahren unter gewissen Be¬
dingungen überlassen .

Wirtschaftsgejuche . Unbeanstandet werden dem Bezirksamt vor¬
gelegt die Gesuche des Karl Zirn auf dem Thomashof bei Durlach um
Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinfchank
„zum Palmengarten "

, Herrenstraße 34a . der Joses Grubmüller Ehe¬
leute um Erlaubnis zum Betrieb der Realgastwirtschaft zur .^Krone " ,
Rheinstraße 77 , und der Frau Käthe Guggolz um Erlaubnis zur
Verlegung ihrer Wirtschaftskonzession von Fasanenstraße 6, zum
„Wiener Hof "

, nach Nowacksanlage 1 , zur „goldenen Gerste ".

Karlsruher Fcrienstraskammer.
Karlsruhe , 12 - August . In der heutigen Sitzung der 2 . Fe -

rienstryfkammer führte Landgerichtsdirektor Wolf den Vorsitz : An¬
klagevertreter war Hilfsstaatsanwalt Eha .

Gegen ein Urteil des Schöffengerichts Bruchsal , das den Tag -
löhner Ludw .H örner aus Forst wegen Diebstahls zu 6 Mon - und den
Landwirt Gregor Wiedemann aus Forst wegen Hehlerei zu
4 Monaten Gefängnis verurteilt hatte , war von den Angeklagten
Berufung eingelegt worden . Hörner hatte am 14 . Mai d . I . aus dem
Hof eines Geschäftshauses in Bruchsal ein Damenfahrrad im Werte
von 600 gestohlen und das Rad an demselben Tag an Wiedemann
für 300 verkauft . Dieser veräußerte es einige Tag « später , nach -
dew er einige Reparaturen vorgenommen hatte , für SSV weiter .
Der Angeklagt « Hörner gab den Diebstahl zu ; Wiedemann dagegen
machte geltend , daß er nicht gewußt Hobe, daß das Rad gestohlen sei.
Der Gerichtshof änderte das Urteil des Schöffengerichts Bruchsal
dahin ab , daß er gegen den Hörner wegen Diebstahls auf 5 Monate
abzüglich 2 Monate Untersuchungshaft und gegen den Wiedemann
auf 2 Monate Gefängnis , abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft er¬
kannte .

Als nächster Fall kam die Anklage gegen den Gastwirt Hermann
Keilbach aus Bruchsal wegen Hehlerei zur Verhandlung . In der
Nacht zum 10. Oktober 1920 war aus einer Scheuer in Friedrichstal
etwa S bis S Zentner Tabak gestohlen worden . Kurz « Zeit darauf
kauft « Keilbach von einem der Diebe namens Schlindwein IV» Zent¬
ner unfermentiertcn Tabak für 400 den Zentner , Keilbach gab
an . daß er wiederholt für verlorenen Tabak aus der Ernte 1919
S00—800 -K bezahlt habe und ihn dieser noch nasse Tabak zu 400
der noch geröstet werden mußte , ebenso teuer zu stehen kam . Ein da¬
rüber vernommener Sachverständiger sagte aus , daß der Mindest¬

preis für unvergorenen Tabak aus der Ernte 1919 1000 und aus
der Ernte 1920 1200—1400 gewesen sei. Der Angeklagte erhielt
wegen Hehlerei 2 Monate Gefängnis .

Wegen Forstddiebftahl hatte der Korbmacher Johann Georg
Baro aus Ketsch vom Amtsgericht Philippsburg einen Strafbefehl
erhalten , der auf eine Gefängnisstrafe von 6 Wochen lautete . In
der Verhandlung vor dem Schöffengericht war auf eine Gefängnis¬
strafe von 2 Wochen erkannt worden . Gegen dieses Urteil hatte der
Angeklagte Berufung eingelegt . Baro wird beschuldigt , am 23 . Ok¬
tober 1920 auf einem fremden Grundstück bei Oberhausen etwa 10
Zentner Korbweiden im Werte 250 entwendet zu haben ,
während er angibt , an diesem Tage erheblich weniger Weiden auf
einem anderen Grundstück zusammen mit seinem Sohn geholt zu
haben . Das Gericht konnte die belastenden Moment « der Beweis¬
aufnahme nicht für genügend erachten , um den Angeklagten zu ver¬
urteilen und hob das gegen Baro ausgesprochene schöffengerichtliche
Urteil auf .

Der Mechaniker Franz Gustav Göhler von Singen hatte
gegen ein Urt « il des Schöffengerichts Durlach , das ihn wegen Heh¬
lerei zu einer Gefängnisstrafe von 2 Wochen verurteilte , Berufung
eingelegt . Der damals 17 Jahre alte Göhler kaufte am 14 . Novem¬
ber 1920 in Singen von einem früheren Schulkameraden namens
Vogel ein Fahrrad , das dieser erschwindelt hatte , für 300 wovon er
240 bezahlte . Nachdem Göhler das Rad hergerichtet und einige
Teile ausgewechselt hatte , verkaufte er «>s an einen Freund in Isprin¬
gen für 300 -K - Infolge der Jugend des Angeklagten und des Um -
ftandes , daß er beim Verkauf so gut wie keinen Nutzen erzielt hatte ,
erkannte der Gerichtshof auf Freisprechung .

Aus den Nachbarländern
Die Waldbrände im Elsaß haben unermeßlichen Schaden hervor¬

gerufen , An den Löscharbeiten des Waldbrandes bei Oberhofen
waren auch vier Bataillone Soldaten tätig . Das Feuer hatte sich
auf 200 Hektar Wald ausgedehnt . Nachdem der Waldbrand auf dem
Hartm nnsweilerkopf beinahe vollständig gelöscht war ,
wurde das Feuer plötzlich durch starken Wind auf dem nach Wün -
heim zu liegenden Abhang von neuem entfacht und nahm große
Ausdehnung an . Zu dem Hohrodbergeir Waldbrand wird aus
Münster berichtet , daß der „Hörnleskopf "

, der „Kleinkopf " und
der „Barrenkopf " in hellen Flammen standen . Das Feuer fraß sich
mit furchtbarer Schnelligkeit bergab und zerstörte viele Baracken und
Blockhäuser . Da Wassermangel herrschte , waren die Löscharbeiten
sehr erschwert . Den Feuerwehren aus nahezu einem Dutzend Ge-
meiniden gelang es schließlich, den Brand einzudämmen .

Turnen ^ Spiel ^ Sport.
Wr . Das Gauturnen des Karlsruher Turngaues findet am Sonn¬

tag , 14 . d . M ., in Beiertheim auf dem Turn - und Spielplatz beim
Stefanienbad statt . Die Vorbereitungen und die Durchführung sind
der Sänger - und Turnvereinigung Beiertheim über¬
tragen . Am Samstag abend 8 Uhr findet im „Stesanienbad " Fest¬
bankett , bestehend aus musikalischen , gesanglichen und turnerischen
Aufführungen statt . Das Einzelwetturnen in 4 Stufen , zu dem sich
ca . 500 Turner gemeldet haben , beginnt am Sonntag vormittag
V»L Uhr . Das Vereinswetturnen sämtlicher Turnvereine des Karls¬
ruher Turngaues ist nachmittags nach Ankunft des Fcstzuges , Nach
vollendetem Einzelwetturnen finden die allgemeinen Massenfrei¬
übungen , die wohl einen Hauptanziehungspunkt bilden dürften , statt .
Die Stafettläufe 4x160 Meter um einen Wanderpokal , den der
Karlsruher Turnverein 184« zu verteidigen hat , dürft « spannend
werden . Der KT,V . 184« wird seine besten Läufer auf die Bahn
bringen , um bei der diesmaligen großen Konkurrenz den Pokal
wiederzugewinnen . Die Siegerverkündigung ist auf 7 Uhr festge¬
setzt . Abends 8 Uhr ist im „Stefanienbad " Ball . Am Montag nach¬
mittag 4 Uhr finden auf dem Festplatze Handballwettspiele erstklas¬
siger Spieler statt , die um die Austragung eines Wanderpokals
kämpfen werden .

Fre -iburger Fußballklub . Das Wettspielen , das am Donners¬
tag abend der Freiburger Fußballklub gegen den Fußballklub
Maastricht (Holland ) ausfocht , endete mit 8 :0 Toren für Frei¬
burg .

Auszua aus den Standesbiirkern Karlsruhe . ^
Ehewufgcbote . 11 . August : Heinrich Brehm , von hier , Gärtner hier ,

mit Lydia Becker von hier ; Markus Hermann von Kinzigtal , Berg¬
mann hier , mit Philomena Burz geb , Speck von hier : Alwin H ll t t i I ch,
von hier , Oberverw -Sekr . hier , mit Hedwig Kühne von hier ; Erwin
Roßwog , von hier , Schlosser hier , mit Martha Claub von Grötzingen ?
Ludwig Volk von Freistett , Elektrotechniker hier , mit Charlotte Fritsch
von Schwetzingen : Gustav Stütz von Kirnbach , Metzger hier , mit Lina
Ruf von hier ; Georg Gelder von Scholitz , Konditor hier , mit Anna
Kistner von Durmersheim ; Alfred Lichtenherger von Eden -
koben , Kaufmann hier , mit Klara Hofer von hier ; Otto Wetgel von
hier , Kaufmann hier , mit Bertha Wagner von hier : Lukas KSmer
von Hambrücken . Rottenmeister hier , mit Anna Dederl von Kirchen-
laibach ; Martin Kuhn von Bietigheim , Metallschleiser hier , mit Eleo »
nora Flaxmeier von Nürnberg ; Leo Gnirs von yreiburg , Bank¬
beamter hier , mit Maria Mark von hier : Ernst Arndt von Augsburg ,
Kaufmann in Düsseldorf , mit Erna Schütz ler von hier ; Johann
Schroll von Ulm , Maler hier , mit Klara Wegel von Nathan ; Ma >
zrimilian Hüttifch von hier , Milchhdl . von hier , mit Luise Reyina
von Breisach ; Albert Scheib von Hemsbach , Obermonteur hier , mit
Albertine Honz von Böhringen : Walter Richter von Limbach , Opern ,
sänger hier , mit Wilhelmine Abele von hier : Karl Maidler von
Freiburg . Hausmeister hier , mit Karolina Pist er geb . WittmSnn von
Godramstein ; Adam Grietzbacher von Reichenbach , BahnarS . hier ,
mit Johanna Kaiser von Hardheim .

Todesstille , 10 , August . August GYN er , Steuer -Sekr, , Ehemann alt
W Jahre , — 11 August : Anna v . Nicolai , Witwe von Dr . Eduard
v . Nieolat , Wirkl , Geh , Rat . alt 62 Jahre : Otto , alt 2 Monate 8 Tage .
Vater Alsred Goldschmidt , Schlosser : Frdch, , alt 2 Monate S Tage , Va -
kr Gottlob Wolver , Bäcker. — 12. August : Johanna Wunder , led, ,
Privat , alt «S Jahr « . 5
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Mitgeteilt von der Karlsruher Schiffahrts -Attiengesellschast,
Karlsruhe .

Der Monat Juli brachte an 3 Tagen einen Wasserstand von
mehr als 15V Zentimeter Cauber Pegel , im sonstigen Verlauf jedoch
einen Kleinwasserstand , welcher am 31 . Juli mit 11k Zentimeter
Cauber Pegel abschloß . Ist hierdurch bereits dargelegt , daß der
Rheinschiffahrt wieder erneute Schwierigkeiten erwachsen sind , so

sich solche in doppeltem Maße , als mit dem stark fallendenzeigten
WasserZasser am 7 . Juli ein allgemeiner Streik des Maschinenperionals
der Schleppboote und sonstigen Dampfer einsetzte , der dann auch alle,
unter fremdländischer Flagge verkehrenden Fahrzeuge erfaßte und erst
am 28 . Juli die Aufnahme der Fahrten in vollem Umfange ermög¬
lichte. Die angehäuften Schleppmengen — in den Ruhrorter Häfen
waren allein etwa 300 00V Tonnen vorhanden — bewirkten ein
starkes Anziehen der Schlepplöhne und bewirkten vorübergehend eine
höhere Frachtenlage » während die Schiffsmieten nach wie vor nur
geringe Schwankungen zeigten, da ein Ueberangebot sowohl in Hol¬
land , als auch an der Ruhr vorlag und im Durchschnitt sich auf
2^ bis 2Vz Zentimeter bezw . etwa 40 Pfennig pro Tonne Ladefähig '
keit und Tag stellten. Die sich „während des Streikes , der sich schließ«
lich auf das gesamte Schiffspersonal ausgedehnt hatte , in der Gegend
von St . Goar angesammelten Schleppzüge, konnten inzwischen den
Bestimmungshäfen zugeführt werden , jedoch mit weiteren größeren
Verzögerungen , nachdem infolge des gefallenen Wassers erhebliche
Aufleichterungen vorgenommen werden mußten , welche große Un¬
kosten verursachten. Inzwischen hat der regelmäßige Verkehr wieder
eingesetzt und die Situation ist folgende : Der Wasserstand zeigt ein
-weiteres Fallen von IIS Zentimeter am 1 . August auf 104 Zenti¬
meter Cauber Pegel am 10 . August. Soeben eingesetzte Niederschläge
werden hoffentlich «ine Besserung bringen , denn bei dem heutigen
Maxauer Pegelstand von 3,39 Meter ist es nur möglich . Schiffe mit
einen Tiefgang bis 150 Zentimeter nach bezw . von Karlsruhe zu
befördern , was einer Höchstbelastung der Kähne mit etwa V? der
Ladefähigkeit gleichkommt . Wenn hierdurch die Betriebskosten einer
Reise, die Frachtfestsetzung in deren Höhe stark beeinflussen, so gibt
andererseits das Angebot von Leerraum und der Mangel an belang¬
reichem Transportgut Veranlassung , die Frachtllbernahme niedrig
zu halten , soweit greifbare Mengen vorliegen und der niedrige Was>
serstand die Abwicklung ermöglicht. Bekanntlich sind die Schisfahrts¬
gesellschaften bei einem Cauber Pegel von unter 130 Zentimeter von
der Transportausführung entbunden . Soweit diese dann trotzdem
erfolgt , wird ein Teil der den Reedereien entstehenden hohen Extra¬
kosten in Form von Klsinwasserzuschlägen berechnet . Die Leistungs¬
fähigkeit unserer deutschen Schiffahrt ergibt sich dabei aus der Tat¬
sache der Fortsetzung des Verkehrs , selbst bei dem heutigen Nieder-
wasser von 104 Zentimeter Cauber Pegel .

Die letzten Berichte lauten : Rotterdamer Schiffsmiete 2^ bis
Z et ? bei reichlichem Angebot , Schlepplohn ktl 0.70 pro Last
0 2000 Kilogramm bis zur Ruhr , ab Ruhrort beträgt der rffizielle
Mietsatz des Befrackitungskontors SV Pfennig , der Satz am freien
Markt 40 Pfennig bei genügend vorhandenem Schiffsraum . Die
Schleppmengen sind knapp, daher die Schlippsätze rückgängig mit
2? Mark bis 28 Mark pro Tonne bis Mannheim .

V^ jrtselisktUolie ^iVocdenscliÄU .
Die Verkündung des lange erwarteten Steuerprogramms

der Reichsregierung ist nunmehr erfolgt . Es ist, kurz gesagt, eine
Enttäuschung . Als im Jahre 1303 die Reichsrezierung neue Steuern
im Betrage von 500 Millionen ausschrieb, entstanden wochenlange
heftige Debatten um die grundsätzliche Seite dieser Forderung . Jetzt ,
wo ein Betrag von 100 Milliarden in Frage kommt , scheint es, als
ob die grundlegenden Fragen der Steuerpolitik allzusehr vernach¬
lässigt würden . Das Programm bringt im großen und ganzen nur
Steuererhöhungen , oder einen weiteren Ausbau schon bestehender
Abgaben . Es ist die bequemste Art , die Staatseinnahmen zu er¬
höhen ; nur wird übersehen, daß man von einer milchenden Kuh nicht
dadurch mehr Milch auf die Dauer erhalten kann, daß man die
Euter mehr streicht . Das läßt sich für längere Zeit weder ein Rind¬
vieh noch eine Volkswirtschaft gefallen. Der Reichskanzler erklärt
selbst , daß auch die erhöhten Steuern nicht das Defizit im Reichs¬
etat auszufüllen im Stande sind . Langsam wird sich dann vielleicht
die Erkenntnis auch bei den verantwortlichen Staatsmännern Bahn
brechen , daß ein Umbau des ganzen Finanzsvstems nicht zu um¬
gehen ist .

Jw Zusammenhang mit den bevorstehenden neuen Steuern , der
schlechtern Ernte , - dem Sinken der Mark im Auslande , kündigt sich
eine neue Teuerungswelle an . Aus der Eisenindustrie hört
man bereits von einem Anziehen der Preise , die Textilindustrie ist
so stark beschäftigt und die Nachfrage so groß , daß die Fabrikanten
zu besseren Preisen ihre Ware absetzen zu können glauben . Die Le¬
bensmittel find fast überall im Steigen begriffen ; der Brotpreis
wird sich noch diese Woche erhöhen . Die von der Frankfurter Zei¬
tung errechneten Indexzahlen der Großhandelspreise zeigen eine
merkliche Erhöhung gegen den letzten Monat und unterscheiden sich
von den höchsten Zahlen des Jahres 1320 nicht mehr . In der Beam¬
tenschaft und unter den Arbeitern macht sich bereits jetzt eine Bewe¬
gung bemerkbar , die ein einheitliches Vorgehen für gemeinsame For¬
derungen zum Ziele hat . Man kann sich kaum verhehlen , daß wir
in absehbarer Zeit vor sehr ernsten Lohnbewegungen stehen können .
Von amtlicher Seite hört man denn auch die Erklärung , daß die Re¬
gierung einschneidende Maßnahmen beabsichtigt , um die Rückwirkung
ver bevorstehenden Preiserhöhungen auf die Beamten - und Arbeiter¬
ichaft möglichst abzuschwächen

Eine besondere Transaktion bei einer Aktiengesellschaft verdient
die Aufmerksamkeit weiterer Kreise . Die Verwaltung der Verb¬
und Farbstoffwerke H . Renner u . Co .. Aktiengesellschaft in
Hamburg schlägt der Generalversammlung den Verkauf des Unter¬
nehmens an die englische Forestal Land , Timber and Railways Co .
Ltd . vor . Dem Unternehmen , das dic deutsche Lederindustrie mit
Extrakten zum Gerben des Leders versorgte , erwuchs vor dem Kriege
in dem argentinischen Quebreche - Holz eine schwere Konkurrenz , der
es durch die Gründung eigener Fabriken in Argentinien und durch
einen Vertrag mit der dort maßgebenden Forestal Gesellschaft begeg¬
nete . Die jetzige Weltlage macht jedoch einen Konkurrenzkampf kaum
durchführbar , das deutsche Unternehmen würde der ausländischen ,
sehr kapitalkräftigen Konkurrenz unterliegen . Da bei dem beabsich¬
tigten Verkauf der Betrieb in deutschen Händen bleibt und die Ar¬
beiterschaft weiter beschäftigt werden kann , hält die Verwaltung
ihn für den einzig möglichen Ausweg . Dieser Fall zeigt plötzlich
eine „Ueberfremdungsgefahr " für die deutsche Industrie von einer
neuen Art , Jedenfalls wird man Wege suchen müssen , um den Ver¬
kauf ganzer deutscher Unternehmungen zu verhindern .

Industrie und Handel .
v?. Die Einkaufswirtschast der Reichsvereinigung ehemaliger

Kriegsgefangener in Heidelberg . Die Genossenschaft ist inK 0 nk u r s
Vor etwa 1 '/- Jahren gegründet , geriet sie vor einigen Monaten in
finanzielle Schwierigkeiten und beschloß schon vor einiger Zeit dic
Auflösung , Da sie als Genossenschaft mit beschränkter Haftung ge¬
gründet wurde , haften die Mitglieder nur mit ihren Anteilen von
je 50 Mark . ^

Bayerische Bau -Industrie , A.-G. , München. Die Gesellschaft , die
bekanntlich unter Mitwirkung der Stumm -Gruppe (Neunkirchen a . d.
Saar ) zu Beginn des laufenden Jahres mit 300 000 Kapital ge¬
gründet wurde , erhöhte durch Beschluß der außerordentlichen General¬
versammlung am 10. August das Aktienkapital auf 3 000 000 -K . Die
neuen Aktien werden von einem Konsortium unter Führung der
Bayerischen Hypotheken- und Wechselbank übernommen , dem weiter
angehört das Bankhaus H . Aufhäuser . Der Aufsichtsrat wurde neu
gewählt und besteht jetzt aus den Herren : Exz . Dr . F . von Brettreich
(Wü^ bursi . Geh. Hoirat H. Heid (ReaensburaV Ell . Dr . Ricard

Ksi,6oSs - « » iing ckon 0 » 6IsvI,on

von Kühlmann (Murnau ) , Generaldirektor Th . Müller (Stumm -
Gruppe ) , Max Böhm , Direktor der Bayerischen Hypotheken- und
Wechselbank , Martin Aufhäuser . Bankier (München) , und Dr.
Leonard Dicken, Rechtsanwalt (Düsseldorf).

Bayerische Boden-A. E . München-Nord i. Liq». Nach dem Be¬
richt des Liquidators konnten die sämtlichen Restkaufgelderhypo-
theken , die im Vorjahre mit 501,205 zu Buche standen, im Be¬
richtsjahr veräußert werden , und zwar mit einem den Buchwert weit
übersteigenden Erlös . Es konnten daraus die Kreditoren von 837,734

aus wenige 63,311 -K vermindert und außerdem ein Betrag von
241,360 dem Liquidation - konto gutgebracht werden. Nach Deckung
der Losten verringert sich der Verlustvortrag von 278,743 .X auf 6612
.K . In der Bilanz werden bei unverändert 350,000 -K Kapital
Grundstücke mit 445,710 (i . V . 426 .985 .A) ausgewiesen , belastet
mit 46,068 (fast wie i . V .) Hypotheken. Debitoren betragen 12,924
-K (85,324 -K) . Ueber den Zeitpunkt der G , V ., auf deren Tages¬
ordnung auch Neuwahl eines Aufsichtsratmitgliedes steht, ist dem
Bericht nichts zu entnehmen.

Terrain -A.-G. München-Nymphenburg . Nach dem Geschäftsbe¬
richt war der Verkauf von Baustellen im abgelaufenen Jahre nicht
möglich . Dagegen konnten Restkaufgelderhypotheken teils durch Ver¬
äußerung . teils durch Rückzahlung von 719 537 auf 125 562
zurückgeführt werden . Dementsprechend haben sich Debitoren (Bank¬
guthaben ) von 482 343 auf 985 275 erhöht . Immobilien stehen
mit 1470 819 (i . V . 1423 863) ^ zu Buch : Passiv-Hypotheken werden
mit 1034 785 (975 883 ) ausgewiesen . Kreditoren betragen
379 759 (433 316) Nach Deckung der Unkosten erhöht sich der
Verlust um 59 338 (49 687) auf 18« 892 in welcher Höhe dieser
vorgetragen werden soll .

Kaligesellschaft Neustahfurt . Im Zusammenhang mit der beab-
chtigten Umbildung von Neustaßfurt in eine Aktiengesellschaft werden
die Kuxenbesitzer nunmehr aufgefordert , ihre Kuxe zum Umtausch in
Aktien der Kali -A .-G . Friedrichshall einzureichen. Für jeden Kux
Staßfurt sollen 20 000 -K Aktien von Friedrichshall mit Dividende für
1921 gewährt werden.

Gewerkschaft Eiinthershall zu Nöttingen . Nach dem Geschäfts¬
bericht für 1320 betrug der Betriebsgewinn einschließlich Vortrag
1 .76 ( i . V . 2,33) Mill , woraus als Ausbeute und vertragliche
Abgaben an den Staat 1,38 ( 1,15) Mill . gezahlt worden sind .
Zu Abschreibungen sollen 0,33 (0 .18 ) und zum Neuvortrag 0,05 (0,2S)
Mill . -K Verwendung finden . Die Bilanz weist u. a . aus Fabri¬
kationsbestände mit 1 Mill . Schuldner mit 4,66 Mill . und
Gläubiger mit 0,33 Mill . ^ t .

Gewerkschaft Schwarzburg zu Nöttingen . Das Unternehmen er¬
zielte 1920 laut Geschäftsbericht einen Betriebsgewinn (einschließlich
VoHrag ) von 0,44 (0,70) Mill - <̂ t . Zu Abschreibungen werden ver¬
wendet 0,13 (0,10) Mill , .K und zum Neuvortrag 0 .31 (0,01) Mill .
Die Bilanz bewertet Schuldner mit 1,36 und Gläubiger mit 0,21
Millionen

Neue Aktien der Dresdner Bank . Das Bezugsrecht auf die neuen
Aktien der Dresdner Bank kann in Karlsruhe bei dem Bankhaus
Veit L . Homburger zu den Bedingungen des Prospekts bis spätestens
23. August 1921 ausgeübt werden.

Deutsche Nieleswerke in Berlin . Die Generalversammlung hatte
sich nochmals mit dem Antrag der Verwaltung auf Genehmigung
der Jahresrechnung für 1320 zu befassen , die in der letzten General¬
versammlung vertagt worden war . Inzwischen sind die Aktien der
Opposition an die Verwaltungsgruppe übergegangen , sodaß ohne Er¬
örterung die Dividende auf 8 Prozent festgesetzt wurde . Ferner
wurde der Abschluß einer Interessengemeinschaft mit folgenden 6
Firmen beschlossen : Rhemag , Rheinische Motorenfabriken A.-G.,
Berlin , Riebe -Werke A.- G . , Berlin , Schnellpressenfabrik A.-G .,
Heidelberg , Allgemeine Werkzeugmaschinenfabrik A .-G . , Berlin ,
Mannheimer Schraubenfabrik G . m . b . H .. Heidelberg u . C . Maquet
G. m , b . H ., Heidelberg . Die Gesellschaften räumen sich bei Ein -
und Verkäufen das Recht der Meistbegünstigung ein.

Verkekr .
— Seeschiffahrt. Die deutschen Handelsbeziehungen zu Südafrika ,

und zwar sowohl zu dem ehemals deutschen Südwest-Afrika wie auch
zur südafrikanischen Union , haben in den letzten Monaten einen er¬
freulichen Aufschwung genommen. Die Tatsache tritt besonders durch
den vermehrten Schiffsverkehr nach den genannten Ländern in Er¬
scheinung . So hat neuerdings die Holland -Südafrika -Linie , die im
Mai vorigen Jahres als erste Reederei nach dem Kriege die Fahrt
nach Südafrika wieder aufnahm und seitdem « inen regelmäßigen
monatlichen Passagier - und Frachtdampfer -Dienst nach Walfischbay,
Lüderitzbucht, Kapstadt , Port Elisabeth , East London , Durban , Dela -
goabay und Beira unterhält , einen weiteren Dampfer in die Route
Hamburg—Südafrika eingestellt, den Dampfer „Rietfontein "

. Vor
einigen Tagen verließ dieses neueste , etwa 8820 tons Dw , große
Schiff der Holland- ^Südafrrka -Linie mit Fracht und Passagieren
den Hamburger Hafen.

Die „Rietfontein " ist als Fracht - und Passagierdampfer kon¬
struiert und für beide Zwecke mit den besten Einrichtungen ausge¬
stattet . Das ' Schiff hat an jeder seiner >5 großen Luken 2 Winschen ,
die zusammen mit den durchweg 5 tons hellenden Ladebäumen eine
schnelle Beladung und Entlöschung des Dampfers ermöglichen . Für
besonders schwere Stücke ist ein 30 tons Ladebaum vorhanden .

Für die Bequemlichkeit und Sicherheit der Passagiere ist in
weitgehendem Maße gesorgt. Die geräumigen Kabinen , insgesamt
30 Reisenden Platz bietend , befinden sich mitschiffs . Ein behaglich
eingerichteter Speisesaal , Rauchsalon und Damenzimmer dienen da¬
zu , den Fahrgästen den Aufenthalt an Bord während der Ueberfahrt
so angenehm wie möglich zu gestalten . Unnötig zu sagen, daß der
Dampfer auch jede weitere Anehmlichkeit eines modernen Passagier¬
schiffes wie Baderaum , fließendes Wasser, elektrisch angetriebene
Ventilatoren , elektrisches Licht in allen Kabinen usw . aufweist . Der
Dampfer ist mit drahtloser Telegvaphie ausgestattet .

Es dürfte keinem Zweifel unterliegen , daß dieser Dampfer zu den
vielen Freunden der Holland —Südafrika -Linie neue werben wird .
Die Holland —Südafrika -Linie ist erst jüngst durch ihre Anerkennung
als Postdampfer -Linie ausgezeichnet worden , und das Vertrauen ,
welches sie genießt , wird am besten durch die Tatsache illustriert ,
daß der Holland - Südafrika -Linie durch die Niederländische Ne¬
gierung eine namhafte Subvention zugesichert wurde . An ihre Stelle
wird diese neue Linie des befreundeten Hollands dazu beitragen , den
Wiederaufbau des deutschen Außenhandels durch verständnisvolles
Eingehen auf die Wünsche der deutschen Exporteure zu fördern .

Es befinden sich zur Zeit mr Rechnung der Holland — Ŝüdafrika -
Linie noch die Dampfer „Klipfontein " und ..Springfontein " im Bau ,
deren Jnfahrtstellung Ende dieses oder Anfang nächsten Jahres er¬
folgt .

V^irtsekaktspolitisekes .
— Vermeidung der Fälschungen von Lieferwerksbescheinigungen.

Zur Vermeidung der Fälschungen von Lisferwerksbescheinigungen ,
wie sie in letzter Zeit wiederholt beobachtet worden sind, hat eine
Außenhandelsstelle folgendes Verfahren in Anwendung gebracht ,
das von der zuständigen Behörde empfehlend zur Kenntnis ge¬
geben wird :

Die Lieferwerksbeschsinigung wird in doppelter Ausfertigung
von den Herstellern ausgestellt . Das ein « Exemplar wird der
Händlerfirma (zur Einreichung des Ausfuhrantrags ) übergeben ,
während die Durchschrift dieser Bescheinigung von dem Hersteller
unmittelbar an den Preisprüfer bezw . an die Außenhandelsstelle
geleitet wird . Um jedoch für den Fall , daß von der Hersteller¬
firma die rechtzeitige Einsendung dsr Zweitausfertigung unter -

MW . keine VexM ?run >a eintreten lassen. iL bMmZV dak in

solchen Fällen die Ausfuhranträge nicht abgelehnt werden dui >
^

Der Sachverhalt wird vielmehr in diesem Falle nach der
teilung der Ausfuhrbewilligung geprüft.

IVlärkte .
Dz. Rastatter Biehmarkt . Der gut besuchte Viehmarkt ^

eine gute Anfuhr von Großvieh, namentlich schönen Kühen und
Kleinvieh , besonders Schweinen, aufzuweisen. Der Zuzug aus
Elsaß fehlte. Etwa ein Drittel der angebotenen Tiere wurde v
der abgefahren . Angefahren waren nach dem amtlichen Verzeih«
32 Stück Läufer , das Paar zu 600 bis 900 Mark , 654 Ferkel ! -p
pro Paar 80 bis 300 Mark , 149 Stück Großvieh , Kühe : Preis °

4000 Mark . 6 000 im Durchschnitt, Rinder im Preis von 20M
3 000 Mk. : Durchschnitt Kälber , Preise von 1000 Mk. an ,
Durchschnitt. Das Pfund Butter kostete auf dem Wochennv»»

Berliner Produktenmarkt vom 12. August. Nichtamtlich A
folgende Preise ermittelt , alles für 50 Kilogramm ab Star
Viktoria -Erbsen 520- 550 , Futtererbsen 410- 450 , Peluschken 310 °

355 , Ackerbohnen 320- 330 , Wicken 300- 320 , Lupinen , neue vu-

160- 180 , neue gelbe 170—20V, Raps 25V—265, Leinsaat , inlano»
397. Trockenschnitzel 225—235.

Lürsenberielite .
— Trefft ««, der Kehler Börseirvereinigung . Jeden

IM/, Uhr vormittags bis 355 Uhr nachmittags findet im Ver>aw
lungssaal Hauptstraße 51 (Gasthaus zum Schwert ) in Kehl
Trefftag der Kehler Börsenvereinigung für Interessenten des -A.
renhandels , insbesondere des Holz- , Wein - , Getreide - , Lebensini
und Futtermittelhandels und der damit zusammenhängenden
strien und Gewerbe statt . Der erste Trefftag wird am Freitags
19. August, abgehalten . Es ist mit dieser Einrichtung ein Ersa? '
die früheren rechtsrheinischen Besucher der Straßburger Börse
schaffen , und somit wird den Kaufleuten Südwestdeutschlands^
den Kaufleuten aus dem Elsaß Gelegenheit geboten, jeweils
tags zusammen zu kommen und ihre Handelsgeschäste abzuwickeln -
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12Z8.S01288SV
1703 2S!1708 7-
123 75 1L4 0S
3S8 10! 3SS S0

SSL.07iZgS-87s

Z5S7 40>2Se ? .80
8?« 28 8SS.8S

1088,00 .1071,1 ?
I311 .1S1313 SS
i733.SS 1738 7S
ISS 8S' 123 IS
381,80 3S2 .40
302 .15^ 302 .85

Ksv-Vorlc . I.
. . . kr.

Svkvsi^ . . ..
Kp»nieu . .

»de.

?olo. Kote»

81 88
839 35

137810
10S3S0

10 .88
101 .KS
23,22
—.—

81 84
L40 SZ

I S7S sr
Ill?e,iv

10,32
101 8»
23 .28
—

82,SS^ ^
SiISS

1388 8° ^
1083 .Z° l

10l7S ,
22,^

(LedluLootierunzso .)
12. Vsekssl »nk :

?»ri»
1I,S.
783, -

12 . 8 . .— >1881 . - 1It»Ii «i> . . . > ^
k.— ! 367 .— ! Veutsvdlkmä >80I1W0L2

I ôvävK . . . — , ,
Vrüs3e1 . ! - .- I VKI. - jSpavisü . . > .12Sg - j

12. ^Vsodsvl auk :

IZoleiss .
Svkvol^ .

ll - S. l 12. 8.
48KZ5 4887,S0
481 75 4SI 45

2188 - >2187,50

Nollsvck
8p »l>isil .
ItitllS» . .

12. Veodssltnrs « .

veutsedl »llck.vuliilresd
. > -Vis» . . .

II . S.15,75

1277 -

12. 8.
15,50

1281 S0

Nrllssel
Iiovckoll
«ollsvck
ItaUs»
Sokvsiü
Spanien

117,571 117,72
885 87 888 ' /,

2828 - M4, -
I 8Z,S0j 88-58

87, - 1 87,50
1887,504080, -

! 2SSF

388 -
58 -

215 25
184, -

388 S0
S8LS

S18SS
18S 75

vsutsollllwS . I 287 -
Vis» . . - > —" ! <

Zuleide
I ômb»rckvi> .
vllit . rsrlcev
iÄrkvvioss .
Rass . Loosol

12 . August . Slekt v̂sclissl ant :

I-ooäoii .
Ssmdllrx .

II . 8. >12. 8.
23 .18 23 40

83S - 841 .—
78S .—j 805 .-

? sriz

^iiricli . .
^wst«rä»i>i .

49 75
48 .3S

187,20

48,80
108,00
188,45

12. L.ui?vst. V « ed » sl »uk :

I.onSoii
Lsriin .?»ri» .
Lcdveü?

11, 8. ! 12. 8 ,
1178 751178 50

388 S0 382, -
25SS — 2S1S 5V
5425 . 5430 -

Visu
KoxendaASll
Stoelilioim .
Kov-?or>i .

042 . - > 038 .50
5VS0,- !S110, -

87,30 8745, -
41M41S0, -

321 .75^ 321 .-

Stoviidolili .
Tristlan !» .
llslslvxkoiz .

It»1ieo

134 .0°
nL
10,°«^

2447.»°
U82 .°° .̂

-

Brüssel
' '

.!
Frankfurt . Abendkurse vom 12. ^ lug . Devisen

Holland 2567 '/?. London 30255 , Paris 645 . Schweiz 139 .
82 ^ : leicht befestigt. Effekten : Mitteldeutsche Kreditbank
Zellstoff Aschaffenburg 539V--, Zement Heidelberg 45854 , Scheide»
700, Adler u . Oppenheimer 2110 , Maschinenfabrik Haid u . N »-» F
Schuhfabrik Herz 309X , rat ., Elf . Baumwolle 383 ; Tendenz

ver 6er >lsrk .
100 ?amsrwsrl! galtsn in lZolckwark vaob cksn Xotisnws ^^

ü» »m
b. 8. 2l

»w
12. 8,21 i» d,S . 2>

^.mstoiäsii» . . . .
. . . . . .

. . . . . . .
2itrieji f « » » » »

5 .18
13,21
8,80
e .3i

12,73
S.Sö

5 .07
12,78
k,59
e,ee

12,40
S.74

XoponIiseM . . . .
^ rlstikvi», . . . .
Stvokkol» . . . . .

» » » ß , » .

zz
's7

10,8 ° !
8.7S

<
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^ r . 373 . Mittaablatt . Samstag , den 1». August lS2t . Basische Presse - Teite A »

Union - Iiisster
Internstionsle ? ilmserie

lVr. III.

IloIMM « !»
7. üapits ! Äus klexikos XaisertrsLö6ie
1 Kapitel : ? räsi6snt ^uarez
2 . „ : Lwiva Uaximiliaoo
3. „ : Ooloriias
4. „ ! Oie Dornenkrone
k. ^ : Beatrix
k. ^ : Der Verrat von (Zuerstaro
7. „ i Lin Uört?rer un6 ein Hel6 130kl

Kaupt6arstsllsr :
I rr » v « Sil » r ,» na «»Ik « » » S « lk .

Iii » .lentis .

Achtung !
Die K» Juni dt . I » . gegründete

VerMmg

Wal . MeW llern - FWere

!?» «! , früheren Angehörigen des
5>, ">>« r - Reaiments 40, sowie diejenigen ,

Erlatzbataillon Rastatt auö -" vtldet wurden , zum
1

Regimentstag
Na statt in die „Lind «" «in .
Beginn der Veranstaltung :5 » » > ta » , d «« t «. September <»21 .

abends 8 Ubr in der » Linde "

2 mit reichhaltig - Programm ,
den 11. September I » 2l .
vormittags II Uhr Krüh -
fchovven - Konzert mit
Unterhaltung . — IL» Uhr
gemeinsam . Mittagessen .

Nachmittags gemeinsamer
Spaziergang nach Echlok
Kavorit .

Anschriften wegen Wod̂nungS - und
elegenheiten sind an Rechtsanwalt«dmacher , Rastatt . Herrenstr . ö. mit

ckvorto zu richten .
^ Der Seitansschnd .

^ vnnts ^ , äen 14 . ^ uZust äs . ^ s .
k , « ro » « » US « o »et « e
^ so v » !> » Nlieil sllök « WS »

. vsrbun6en mit
MiZkfZLlizii für llodkrmsliiiMscdkr" »bsrmsnnpinzokerversin », Adtgiiung Ksrsz
v ruliv, veranstaltet vorn

^ kln ggf gulilZkifkulilZg Ilsrlzrulie e. V.
!(z. ^ sitbsko uiici 6en Stsllunxell 6er trükersn

<Z «»tte « aiie , Linxane krakers
6er Kaserne an 6er Vollarisveierstr .,^ elle <Zeorx -k'rie6r !ekstr . 6er elektriscbsn

^ LtraLenbalm .
^

'^ isleruni 6er Hun6s von 8 Ilkr ab . —
g S Nonatsn ver6 . nickt zuxelasssn .

^ 6ez kickten » 11 vkr , ZcbluL 6»r Zckau
6 Mir .^ vittaxz Z Dkr ? rämierunx 6er besten

8i° . . ^ ucktxruppen .
Z .uxcl<z ig — Eintritt von g— 2 vbru. von 2 vbr ab 2 l 'szssksrten 4

^ i 13V21
^ ^ »kfner, Karlsruhe - Lrbprinzsnstr . 29.

Mrmg !

Ich warne hiermit
ledermann , der Ars »
strieda HanaS » g : b .
WoÄlioend , auf meinen
Namen zu borgen , da ich
sür nichts aufkomme .

SsrI Vot - Is ? ,Mar kgrafensir . 4Z

Buchhaltung !
Nachtragen und Neu -

anlegung von '> sichern.
Aufstellung v . Bilanzen
und Revisionen über¬
nimmt erfahrener Buch¬
halter - Offerten unter
Nr . 120S2 an die „ Bad .
Prelle " .

Von
> atu ^-

k » » r -

SN

in irrölZtsr
^ usvvakl

ZMllil-ülllili-kklllir-i»!«»
kriSz ZclinM
Nsnrsnztrszrs 1?,

I » . 6. vkr
Loks ^ aiserstr .

Damenhttte
werden slptt »arnierl .« maearbeitet unt . Ber -
wendung «lt . Materials .Bill - Berechnung . Adr .
zu erfragen unt . V4ISM
in der . Bad . Presse ".

Büstenhalter fertigt an ,sowie alle Reparaturen .
Lager i . vr . Korlettstoffen
stets vorrätig . J .Clore ?,
Nokkftrabe L, U . B1VKS1

killige pi -eise
Zill Mgf 'i ZgjZIirig dmZkrls

tzZllS - gZüWkLN
kieliicii ' ^ ucliel '

üvili - iiMsitiimiZe !
? relsllste umsonst .

kutan lSeb» . WM .
Vortrete ? gesuckt .

^Io6erns l îcktspielbübne' «rrenstr . 11 Peloton 2502 ^

^ » vie !«I« rr » 1I1vl ! dl »

VerKIrnunz 6es bekannten , in
vieltausen6kaeker Luckau/Ises

srscbisnenen koinans von

Lourtks - Makler I

j?vx. I-ioselläuo? v. ^ l -20
portofrei aack anverdllicklick

Vieia? kW !» « , !iiel.

lBetriebSkavitall wenn
möglich von Privat , aus
Hvvothek zu leiben
geluldt . Angebote mit
Bedingungen sind erbet ,
unter Nr . L4ZSa an die
„ Bad . Preiie " .

ZWll Mark
gegen gute Sicherheit u-
vovcn ÄinS nur von
Sokvstgever sofort c>esncbt.Nn« ?doi« u. Nr . B4127V
an die Badische Dresse -

In 6en Hauptrollen :

^
Werner funk , l. ins Lslten

i ^ oseksr , ^ mst fittzcksu . !

Werner : 13Q511
Der xroöe Kriminalkilm

llie 8tll»Ss
Wseli KI !tt«l'nse!lt . >

1 ^ üninalroman in 6 Eliten mit
I ullus k » IK « nsioin un6l

kÄen
l in der Kaisersirake oder
deren Nähe mit aMgba -
rem Goschäst bleich welch -
Branche zu übernehm«»
oder lausen gesucht - An¬
gebote unter Nr . BU33S
an die Badische Presse.

S « »uit » S, 6vi > 14 . v . 4/ » — 7 /» v !»r

s »» verein , » »rmonlo , «nt»r Mttvlriliu »? a»» Lolopo»»«
»I»>an llsril , t)« o Alolir V. La6 . 1-an6o »tlisat .
Matrltti 1 .20 (^»dr«»>x»rtsill , 2 -A ^» <8rn» dii?«>. «insoliUeöUek

/ I û»tbsrlcs!t«stenvr. — iüvcksr ül» Ü»Itt«.
Vorvorkauk : Vsrlcodrsvereio vn6 Sed»Iter>c»s»oii cks» 3t»St̂ »rts >>».

Sei uosünstieer VVitteruim 13000

/
^

z
'

ieci/
'

/c/zs/ie ) /

' »/ecken Samstas unci So/tntaA abencl :
'

1S029

!M» W - UMMil
8sm5tsg , Seil l3 .. 8onntsg , Seo 14 . v . « ovtsg , lieo lS äiig " 5t
kinäet auk 6em Sportplätze Welaesrter -lZrvt ^Ioxerstr . uizzer

ZS .islll'. MlIIIgZwt
statt

Programm ?:

3410s

8 » in »t » >r , 6en 13. Xuxust , abe»6s 8 vkr :
kankett auk clem ^ estplat ? .

6en 14. -̂ uxust , morxsns 6 vkr l 'sxvacbe . Von
11— 1 Ubr Konzert auk 6em I^eÄpIat^ , nackmittaxs
2 llbr ^ usamiuenkunkt 6er ? gzitsilnebiner im
„Lrünen Hol", von 6» aus ^ dmsrsod oacb 6em

kestplatz:. Kack Lnkuott

Z ( Zrosses Konzert uncl l
^
anx .

Aloi »tt »e , 6en Ib . ^-uxusi , von 11— 1 vkr k'rAisckoppenkonrert ,
nacbmittaxs 2 Ubr zrosse

Volksbelustixun ? , Konzert u . ^ snx .

Hierzu ist alles kreun6licbst s!nxsla6sn .
Oer ^ estallWickuss .

^ sI6st,ske Z0 lelepkon SIN
Ii,,«,,,,,»»,,, ,»„,,,,„,,,5,,,

Lvllto w , vlllsedl . Mowit » ? , Soll 1ö . ^ llsust .

„ Osi ' stumme Limson
"

Italieniscker Lensationsklm in 2 Lpiso6en .
I . Dpi »«»«! « - ^

- vis 1
'
oäksssnss

I I Leosat !ons6rama in b ^ Ictsn mit

^ US o!no? ? vttuni?saotl ^ :
. . . . äiv spkvvvväv, rv!odl !o '.l vorwiotcvltv Ikaväluv? läkd swk

dior viokt orZLädlou äsm Hauptsarstsllsr ^ Zbsz'tin !, isi
Solvkvlidoit pvxodvv , «n^ odo«,-« u . QsseÄiektted -
k«tt , 8sivs uaixlsudl ^edo kvwv releds 1' Uants .sis in
6sr vc>u immer nouvv l 'riokk, vvä g.t.6mrsvii<?nägn 8sv»
sativvou u . viedt ralstst ssivo viodt vvdotrsedtliodo varKtyIIniz ^s-
Ag.ds in t <?IIstvVI .iokd srvtrakIvQ Ia.«ssv . ^ .Idordml ist. ül»ri ^sns
ko!n Unskowrots, sonckeru via ivirkILod 8^mxs .ti8od '«vii'keiiäsr
Vs.rstellvr . Soivs SsukstionsQ «ivä so stark , äaö man k»?en
wuÜ : Nvdor ataoaior 12923

I I »O« >ni » : 7 . IV I » S« I

Den vielseitigen ^Vünscken entsprscben6 , als Linlaxe :

llie KiebllüPkkW Sez Ks ^ rsSZids .
III . Letl « ^ Iit «

c 8 . IS

V/ir bitten « is6erkolt , Iiis ^ svkinittsgsvvrstsilungen mehr ru
denutisn , 6s « ir tllr 6i« Ahs»6varzte !>ungen ksins k!o« SIir

»u< gute PISIre geben können.

xintrm frei . Antritt irsi .

» , li3l8KI '8tl '
. !K8

^ nl vtelseltlg « » dleldt «le ?

. lloppvlgssiok
'
t

"
kM !! » « ?

Ut .
B417ZN

mit InvI . vle » »t »»S » « »teestvltt .

m llmmmMWWMMiiiMUMmMMn -

Vc » i » s « 2isiKs

Vertrauens einem Lütixen Oesckicl : unä Kokken6 auk
Interesse bei den verekrten freunäen 6er Kunst de «d-
sicktiet 6ie Direktion 6sr
Herr vll »» r . eine llmvan6luns seiner ^ sume zu
vollziehen un6 ?vsr veräen äieseldes in Zuklinkt

6ie Le ? ej ?linon ?

kxe « kior - Iiüi » » Nsr » i » isI «
6em I IS2I kr
proersmm besinnen - 12724

IiiIliWeW LsMMii

WsIlistr -sN « IS IS
ilauptsusiclianlc clor krauerei Sckrsnipp - Priat ^

LW «w veredrteii klesize» »avl « »usvartlßea ?udllt »w rar
ioll. K »odrlsllt , <I»V Ick »m l. Magnet odlj« I^>t »üt^teu üb«r-
»ommeii d»d «. H» viril wew vostrsdou 5ew , mowo verten
0Set» »llfs »nk»i«rks»iil»t« rii be<ü«ll«u. viirok elzeo»
Svblkolitvrei lm S»mo bln lvli w Ser mit reiokd-Utlzer

8?eI»«Ii»rt« S«rv«rr»<»i»I», »u biete».

W « !! » MM MM ck -
VsrsbrUvdeii Vereine » ewpkekle wei»e Se»eIkoIi »lt» MI » »»r
^ dk»It»» z ve» Verewi-resilivdtelte » »ack Vsri^maUimzeli

lanÄiibrlzer k>kokt«r <>«» veltd «li»»lltellIZilUIllLIdlLI , rreiderr ve» Illcder Sr»i» tSI>I I, « äriider«.

! Z. iMl ! g ? l Großes Zcklscktkest .

kskH tiilÄLndrsnki
' WaMstralj « 8, Leiten IZinssn ?

? » g >iok lküiisiloi ' - lkon ^ ei ' i
!-iooiitae von 11—1 Okr 1S0L8

I^ i' üksvkoppon - Ilonzesi ' i

^ evnvi ».

lc » RZ

U' liyn , 5

Zuschneide - Kursus
beginnt am 1«. A « g« lt 13V<S

. nach neuester Erfindung
>2 kug . 7 bis g . lV UKr . M . 12.20 s«»r leicht erlernbar . « » Zchliekl . NLHkurs « ».

KI » « < Z « tst,a . ^otianna ^ ebei -
,

01» >i<Ai8kr - l. ieki8 ^ ieIs
« ulelplsi , v . 1 » . — 1 « .

Sm Aeicksn « ß . ^ iAls ^ en
Detektiv u . disnsat .-8ekia «sri . SLissen -^ ktsn .

I Line übsraus soannenne u sensa ionelie fianci- ,I iune . voll abenteuerlleker lZ!I6eru . tolikiikner l
1 Verlol«unessoenen nu Wassel -, su I âncls „n-i >

?ur liUkt. L -tiRi0 >

-̂ u» liem lnkalt : Klüt — IZioen -/Vr^t —
1 ot — liikt — -/ui 6er Lren ?s — kaobe —
^laiavenzeiolien — Im -̂ eroklud — Oas
Usus drsiml — vis ^ »«6 üurvk 6ie IsUkt —
Li» Kaub — Das Drain» in 6. I ûkt u . s . v .

l»vr Llown » »« !» « ? t > » u
Llän ^enäes Lustspiel in 2 ^ kten .

« » >svi - s ^ -» 0a 1S2
w Ai^ K I . ^ AK » 'rolepbon ! îr . S448 .

s^ ur bis OisnstsZ 13V5K

Usi
'

i
'

V
? > v

ii >

k

. Z
L ^
^ «-!

L S

l 'eils biermit 6em »okr xeekrten Publikum , lZs-
sckäktskreun6en un6 Sönnern erxebsnst mit, 6ag ick
am l . S ». 6as

tt

W

'S
«
S
i.«

in Ksäen - Vstjen (V/eststacit )
Ubern «»i»»>r»ei » l »» de . Ick ver6e wisäenun
i estrekt sei» , meine sskr verekrtsn (Zästs nur aul»
lZsst« ZU be6ienen . Lanr bsson6ers empkekis ick
meine anerkannt vorzüxlicks üücks unter persSn -
lieber I^ itung , xute , rsüie Weins , sovls xut«epklsete
Liers aus 6em Ilokbraubaus kastatt , oklen un6 in
l?isscken . In6em ick kllr 6as mir bisber xescbenkts
Vsrtrsusn un6 Vsoklvollen bestens 6anke , bitte ick
2ux!e!ck, mir 6sssslbe auck auf mein neues kescbkkt
oberti-axen ?.u vollen , un6 ersucke biermit böllickst
um gütige 1Interstüt ?unz un6 zaklreicksn Sesucb .

Ls>Ien-ks6en , 6en 10. ^ uzust 1921 . 3484a
Ilockaclitungsvoll

XViliielm vertier .
Xllcksnokei un6 L»»t« irt ,

lZastkaus zum „ litiolnizvken l îos"

K»6«n- öa6sn (Weststa6t ), lelelon 577,
Ilaltestello 6er ülektriscb . Ltrassenbakn ,

biskeriesr lokaber 6ss
Sastkauses z. „Lol6enen Larpksn " kastatt .

°z Si
S H

<d
c-

Echneiderin
empfiehlt sich in Damen -
u . Kindergar ^erobe und

ZSatter . WM
ahlt die Höchst. Preis «
ür getr . Kleider . Schuhe .
S<äschc . Unisormen und
Pianoscheine - B2SKSV

Suchen Sie
ein GrundttUck . tve -
slväst , c . »« »ausen od .
verkansen , « inen Teil -
baber ic .. ein Dar -
leven .BetriedStapital
oder Vvpotbeten « der

haben Sie
Kavltal, « » «raeben ?

Wenden Sie sich an :
Becker » Schill,
»»arlsrnh « i /B -.

Mathnstr . 25 . -W

Verlausen
hat Nch letzten Honntaa
nachm . mein Lur . Äolso -
hund . Riide . oben dun¬
kel , Unterseite rötlich-
Der ohrliche Vnser wird
« beten den!, »leg - pute
Belohnung abzugeben.
UUm - rte». S «u -en ttrak -

? um k ? tisingoI6
Wslökornstrssse 22 . IIS89

(Zut bürgsrlickes
Wn - Ml ! klkk - KZZisurM
Lsksnnt 6urck seine vorzllgl . ^ eino .
Lig . l-Isusscklscktung » Lckrsmpp - öisr .

Zur Oststadtstube
Gottesanerstrah « IS . B4171S

Heute Samstag

Schlachtlag .

Empfehle gnt - Mittag - « . Abendtisch Im Abonnemtyt

Ole klusii tinuslrau vernea <iel nur

l ) tIenx » IlIW « cji8

l! !k bk8lk ? grii8N - u . l.ivo !kM ^ 1l: !l8k .
llskerall « rdiiltZivli . 1SU7S

D rnckarbetten « erden rasch und sauber
auaekerttat in der Druckerei der „ Bat . Presse".

I
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» !i» M . I>!s >tK«R!!i,i!«lM » « «!iM . lI» KWW !i >>!» l!I
Justizministerium .

Widerrufe « : die Zulassung der in Lörrach Wohnhafte » Rechtsanwälte
Karl B ö h l e r , Friedrich VorttIch und Friedrich Schmitt beim
Landgericht Waldshut unter Aulrechterhaltung ihrer Zulassung beim Land -
oericht Freibnrg .

Planmäßig angestellt : Aufseher Emil Hallmeier beim Kreis - und
AmtSgefängnis Konstanz .

Ernannt : Kanzleisehilse Richard Schall , genannt Wünsch , bei der
Staatsanwaltschaft Heidelberg zum Kanzleiassistentin .

Versetzt : Oberausfeh 'zr Franz Korta beim LandesgefängniS Mann¬
heim zum Kreisgefän ^ niS Rastatt .

Entlassen : Justizassistent Johann Uligeier beim Landgericht Offen -
burS aus Antrag .

Gestorben : KanZteiasststent Heinrich Wittemann beim Amtsgericht
Donaueschingen .

Ministerium d«s Innern .
Versetzt : Oberrevisor Eifel « vom Bezirksamt Müllheim zum Bezirks¬

amt Stockach .
Zurückgenommen : Die Versetzung des OberrevisorS Weis Haupt

zum Bezirksamt Donaueschingen .
Ministerium deS Kultus und Unterrichts .

Ernannt : Lchramtspraktikant Oskar Harlacher zum Professor am
Gymnasium in Bruchsal . Oberlehrer Theodor Hirth aus Mittelhausen

zum Professor an der Realschule in Eppingen . Schulkandidat Sermann
Schätze ! aus Villingen zum Turnlehrer am Lehrerseminar Meersburg .

Versetzt : Professor Artur Siadahl von der Realschule in Eppingen
an die " Lessinüschule in Mannheim . Professor Christian Wurster von
du : , Lefstnafchule in Mannheim an die Realschule in Eppingen . Pro¬
fessor Dr . Paul Berl >erich an der Lrfelo ^ eschule in Mannheim an die
Realschule in Oberkirch , Gewerbelehrer Melanor Bertsch in Zell i , W ,
an die Gewerbeschule in Engen , Handelslehrer Karl Grupp in Ossenburg
an die Gewerbe - und Handelsschule in Zell i . W

Verliehen : dem Privatdozenien für neuere deutsche und skandinavisch «
Literatur vr . Ewald B o u cke an der Universität Heidelberg siir die Dauerseiner Zugehörigkeit zum Lehrkörper der Universität die Dienstbezeichnung
außerordentlicher Professor .

Zuruhegesetzt : Professor Emil Richter am Gymnasium in Bruchsal
aus Ansuchen . RegierunSsrat Friedrich Fischer im Ministerium des
Kultus und Unterrichts aus Ansuchen bis zur Wiederherstellung seiner
Gesundheit .

Gestorben : Karl Gockel , evang . Pfarrer a . D . in Tennenbronn . Amts
Triberg . Professor vr . Robert Kaltenbacher an der Oberrealschule in
Konstanz . Adalbert B a i e r , zuruhegesetzier Prosesscr , zuletzt am Gym¬
nasium in Rastatt . Joseph Schott , ; uruh ?gesetzter Studienrat , zuletzt am
Gymnasium in Konstanz . Oberreallehrer Heinrich Dinges am Gymna¬
sium in Baden .

Kath . Kultus .
Der von Seiner Exzellenz dem Herrn Erzbischof aus die Pfarrei Hart¬

heim , Dekanats Breisach . ernannte P >arrer Josef Gottwald , bisher

Psarrverweser daselbst , wurie am 26 . Juni d . I kirchlich eingesetzt . .
von Seiner Exzellenz dem Herrn Er,b >scho > aus die Pfarrei Nauen
Dekanats Tauberbifchofsheim , erkannte Pf .-rrer Julius L a m P ,
Psarrverweser daselbst , wurde am i-g . Juni d . I . kirchlich eingesetzt .

Der vom Herrn Erzbischcf auf die Pfarrei Buchen . Dekanats 2
ernannte Pfarrer Josef B l a tz, bisher Pfarrlurat in Baiertal , wurve
23 . Juni d . I . kirchlich eingesetzt .

Aus dem Bereich des StaatsmiuistcriumS . ^
Verliehen : dem Färber Walter Eckerl « von Ossenburg die stl^

Rettungsmedaille .
Ministerium der Finanzen .

Ernannt : Werkmeister Friedrich Bächler beim Yauburcau
Finanzministeriums zum Oberbausekretär daselbst .

Eiscnbahn -Generaldirektion .
Versetzt : Eifenbahnoberingenieur Franz Schwarz in Freibura

Appenweier .
Eisenbahningenieur Julius Kaller in Appenweier nach Baden

Adolf Flegi er in Triberg nach Karlsruhe . Martin Dub .ron » ° '

Hornberg nach Karlsruhe »F
Die Eifcnbahn -Generaldireltion hat dem Eisenbahminspektor ^

Schelling in Müllheim das Stationsamt II Neuenbürg übertraf ,
Die Eifenbahn -Generatdirektion hat den Etfenbahninfpektor

Ritzenthaler in Offenburg nach Kehl versetzt .
Entlassen : EifenbahnobersekretSr Emil Ha er in Karlsruhe .

^ Ilen , <iis uns solSLIicli äez ^ bl«bens
unserer guten Butter 6urck ^ siclisn <Zsr
? silns .kiiuz voiilxetsri Kaden , ziszs ick ,
^uxieick im Xuktrsxs meiner lZesckvistsr ,
ker ^I. Dank i besonderen vank äem Herrn
ksisilickeii kür seine trostreicken V^orts .

IkeocZol- kekrencl
S4I724 Hotelbesitzer .

StsnSsi 'ukv , leoMii '. ii . leUIIS ?.
7 «

M « MW es
sofort , velck gewaltiger Un!er«6, !e<l LvlscZ'.en dem
neuen Un!ver»a!put-m !tte ! fSr alle ttetalle , 5plege>.unä Î ormor

un«! 6en veralteten , teuren >ietsUput?va »5ern Ist ?
Vleltack in>tgc,I6 . un <! slld. ^leclaltten auzgcrel <̂ net .I'lac ^ en St« eine »

!̂ !I!!oneniack tm In - un«! äuslan «! ^ evL^rt.In allen elnsckISglgen Qesckökten »u Kaden.
^VUeivi ? s Kergteller :

Mall »» .
Vertreter kür Xarlsinds und ^Im ? edun « :
Saldlok . ttanäelsVertreter . Xarlsrudv

Klauprsektstr . 39 . — 'kslv ! . 26K7 .

Junger Kaufmann
der die

Wiener Mern. Messe
besucht , übernimmt noch Vertretung «« , Kon »»
« issionen und « nstriige jeder Art . Gest . An¬
gebote von nur erste » Firmen unter Nr . 1Z0ZZ
« n dte „ Bad . Presse " erbeten .

SiwMk . Gehalt
monatlich u . hohe Prov .
«ca . 15IM —2SM Für
Land - u . Stadttonr tücht .
Vkrtreter gel . für sehr
einfache Sache . Dauer¬
stellung ! A250K
Rational . Miincheu ,

Kazma >rstr . S1 .

Fabrik in Mittelbaden
sncht siir möglichst sofor¬
tigen Eintritt

f. Lohnbuchfübruna . per¬
fekt t » Schreibmaschine
und Stenographie .

Bewerbungen m . Bild
unter !>ir »» S7a an die
. Bad . Presse ' .

« i - suche « für bald
tüchtige S86Z«

MöbelschleZnec u .
Masch. - Arbeiter .
Weiis -ZmiMI-Mk

<» . m . l>. H.
Wo « asach - Bade « .

Wir suchen zum sofortig .
Eintritt zuverlässigen

LksukkSur
für Perionenwagen , ae »
lernt . Automobtlschlosser
Bedingung . 8412a

<Aefl . Angebote an
>ebr . Vinck .

ZAaschiimifadrik lvderkirih .

Platzmeister
für mein Lager Nhein -
haken aus dauernde
Stellung

gesucht.
In Frage kommt nur
ein zuverlässig ., in Hart -
und Weichhol , durchaus
erfahrener Mann , der die
nötig . Kenntnisse besitzt .
Zunächst nur schriftliche
Angebote erbeten unter
Beifügung von Zeug -
ntsi «n , Referenzen u . 'An¬
gabe der Gehaltsankvr .

Fritz Kraft . Holzhandlfl.
BiSmarckllr . ni . 1MI8

KrZegg-Znvaliüen
für den Verkauf vor¬
nehmer Patentneuhetten
^ gesucht, v .

R . Pecktold ,
« anndein «.
Luisen « » « 7. A« «

Werkzeuge - Werkzeugmaschinen
besteingeführteS , erstlafsigeS SvezialacfchSft sucht für ihre :

« bt .: Merkzeuge « . Wsrkzenamascliinen für MetallbearbeitungISV»8 Abt . : Maschinen und Merizeua « ktir Ssltbearbeituna
je einen Herrn als :

Vertreter
für Mtelbaden für eingeführte Tou ren .

Ä » i>!na » na ' Tadelloser Ruf , Referenzen , gründliche Fachkenntnisse » einwandfreie Um -
gangsformen , baldiger Eintritt . Die Stellung ist geeignet für Werkmeistersowie erste Fachleute . Herren , dte diesen Ansprüchen genügen , wollen umgebend schriftlicheAngebot « einreichen unter Nr . lüvsti an die . Bad . Presse " .

^Vir sucken sllr Vortrieb von Ventilstorsn ,
» ov»is Wr projelclierung , Akquisition unö
kuzllliirun » pneumstisenvr förä « r»nlsien

«insn liurekauz »oibstSnliizsn

?um möxiickst balZilisn Antritt .
? ernsr : 3338a

2 Elektro -- InAenieure
kür Projektierung , ükiiuisition und kesteü -
boardsitung elslctromotoriselisr üntrisbs unö

lnllustrissn !»gvn sllsr krt .
Leverbunxen mit kurzer Le -ckreibunx

6es I^ebsnsl »ulsz , ? euenisAbsckr !kten , I îckt -
erbeten »n Lismen « -8ekul :I«,rt « « sIie ,

<Z. m . b . tt . , tsckn . vllro IVIsnnkeim y . 7 , 23 .

Leneral -Vertl -etunx
für unseren anfsodsnorroKovcksii , p »toutAwU!od
SvZvdüt»! ., üdor »I1 ärtaKenä vrkorckorl ., äadsr von
Ledörävü omxtoklsvsn Uassov ^rtikol 8vkort vood
tür vio2v1no öorirlcv 2N vorFedsn . Aur Nustor -
1a^vrlldervs .IiiQS oa . ^ 2l) 0vv srforäsrliod . Sonst ,
^ arvnliekvrllnß 30 2iol . OSerten von ^e-
vlAnot. Lo^ ^rdern R.oksrsn2eva .n ^»do erbeten
unter « v . 136" an vorstmanlls ^ nnovoou väro ,vsrlw »V. 9 ., ? ots6ani6rstr . 4. ^ .2618

I5S,ei ?Ki » QlZv sueM
oinon tlloktigsn , bi-anckekunckgvn ,

selliztsiilljzeli Vettntti '
tür öss oksmslige Krolltier ? ogtum ösclsn mit
8i >7 in Ksrlsruke . Ls vollen sick nur erst -
kisssiee Xräkte meläen , <Zie bei 6er detrekken -
6en üuncisckslt <In6ustrie >? Ärbenxrc >LkÄi>ZeI
u . Oroxisten ) n »ckvsisI >ckzuteinxekiikrt sinä .

Leverbunxen mit siien ^vveclc ^ ienlicken
^ nxsben unter K . 2K54 sn ftuiloit !
« osss , Köln . ^ 2630 k

Tüchtiger , perfekter

KoiitMmt -BuWlter
per sofort oder bald gesucht . Nur Herren mit
mehrjährigen praktischen Erfahrungen , welche
durchaus selbständig und zuverlässig arbeiten .wollen Offerte mit Zeugnisabschriften und Ltcht >
bild . sowie Gehaltsanlpriichen einreichen unter
Nr . 1M1S an die Geschäftsstelle der . Bad . Presse " .

In einer groben , süddeutschen Ztgarrenfabrik
tft der Posten eines crstkl .

selbständigen

Korrespondenten
i<Bu zu besetzen . Herren , die bereits solche Stellung
tn der Tabatbra » «iie bekleidet haben und ein¬
wandfreie Zeugnisse besitzen , wollen sich unter
zz . IN. t « s « an Ala - » aas «nltein » Boaler .
Mannhei « gesl . bewerben . Ä2glS

Wir suchen für unsere
Holzwaren - Fabrik einen
tüchligen Ä4 .>7a

Fräser.
» O « .

Rastatt . lHolzwerkl .
Tüchtiaer

Dirigent gesucht.
von Land <tcfannvcrein ,
Umgebung Karlsruhe .
Mus ; übernachten . An¬
gebote mit Bodinzuuaeu
unter Nr . B417KK an die
Ba .dischc Presse erbeicn .

Apotheker
Eleve ob . Elevi » kann
September od . Oktober
eintreten . S4Ma

Einhornapocheke
«Suriach .

Mittler > Lehrling
in etn dies . gröh . M ler -
aefchäft sofort gesucht .
Gewissenhafte AuSbild .,
sofort gute Beza >>luug .
Ohne Ko >l und Logis .

«Äefl . Angeb . unt . ^ tr .
V4107V and . « ad . Presse .

I>ieb « nslnknrnrn <? i,
In Stvllun !- betlllckliekv

^ suklvuto , Hand
vorlcvr eto . vvrd . z «»nvllt
0kk Ulli , r « . 47VS »II « Uli.
Mo-»«, ^ »rlsrnlio , ^ 2lW

sucht per I . Sevt . iNiia
stirbs . ttichl . « ontoriltin .
branchekundia u . verirrt
in Stenographie u . Ä>ia -
ichineuschre -ibcn . Ange¬
bote mit Bilv . Aeugnis -
abschriften u . Gehaltsan -
Ivrüchen find unter Nr .
B41712 an dte Vadifche
Presse erbeten .

CttVtWisiiil
zum sofortigen Eintritt
gesucht . 1MZ7
W. eiül!!s!?iW!!!!Sl! !IÎ Il

Martin » vo >,
Kaiierstr . lüti .

Vürosräulein

. Wir suchen sür unsere eingeführtenTouren »n

Baden und Württemberg
zn möglichst baldigem Eintritt einen

tüchtigen

Reisevertreter
Voraussetzung ist durchgreifende Kennt -
ntS unferer Branche , sowie der in Frage
kommenden Sundfchaft , bestehend aus
Handel . Industrie . Möbelfabriken und
sonstige Ootzgewerbe .

Wefl . ?Ingebot ^ mit ?!ngabe einwand¬
freier Neser nzen der biSH . Tätigkeit .mit
Lichtbild belegt , erbitten AZVVZ
llkd . Nl 'ÄW ,

Eveiialsabrit für :
Zchtllackfabrikale.Spiritiiglailleii .illod .HolibeiM .

Gesucht für mittlere

Aluminium Gießerei
Süddeutschlands

Vorarbeiter
(mitarbeitend », mtt Wichen , Normen , Schab -
lonieren . Herstellung von Modellvlatten , möglichst
auch Kokillenguh u . s . w . vertraut . Aussicht auf
Metftcrstelle . Unverheiratete bevorzugt . Offerten' ? >. V . »mit Zeugnisabschriften unter . .
INudolf Mosse , vrantfurt a . M .

W > au
« ZS72

Tüchtige « ZSS1

Zimmerleule , Einschaler ,
Maurer , Zemenkierer

und Eisenflechter
-vtl Poliere mik Kolonnen
siir das Industriegebiet sosort gesucht .
Küchen find auf den Baustellen vorbanden .

Vetonbaugeschäft Franz Schlüter
Dortmund» Märkischestr . 61 .

Wir suchen zum sosortigen Eintritt für un¬
sere C.arosserie - Abteilung einige tüchtige selbktän
dig arbeitende AS57«

Carosserielackierer
Carossericblechner
verstkt - Wagensattler .

Kenzwerkt Gaggknau, Sagse«au (Murgt.)

lv —IS iüvkiiigo S4»2a

»SIM M I Ms
gssuvki ( kür Laol ! Steinmg .uer -

werk . syt . in ^ .kkorä ) .

LauAesellÄkr , Li . Kooi ' gvn , 8etiw » r2v .

Gesucht Perkliliseritl
für Wurst Halle. ^

Ein ln der Branche kundige » Fräulein , fleißigund durchaus ehrlich , wird an guten dauernden
Losten auf l . September gesucht . Gedaltsan -
tvrüchc . Photoarapbte . tow . Äeuantsse sind etn >us « nd .

Nord- «. AiiddklljslheWnrstlMlleSaden -Sude«
Langestraks Zt . —

tn Stenographie u . Ma >
schiuenschrift sicher , zum
l . Sept . od . früh , gesucht . ^
Waldpark - Sanatorium ! « örr « spondentin

"
Äcllü

'
ng . Gek . Oiierte unter

B «dr » -Badr » . L^ laNr . « 22S1S au dte . Bad . Presse ".

deutsch und franz . in Wort und Schrift . Heide
Sprachen fteiiograpUcrend . fucht .̂ wvmögtich als

Tiichtige

Verkäuferm
in Aussteuer - Geschäft
für ^ andstädtchen geaen
gute Bezahlung perl . Ok¬
tober g >es« «I,t . töcbaltö »
anfprltche , Bild » . Zeug¬
nisse bei freier Kost und
Wohnung Icvcnt . Selvst -
verköstigungl u . Nr .8M7a
an die ..B ' d . Presse " .

Erfahr . HaubSälteri « ,
evtl . auch Witwe in . Ktnd ,
ferner tkochtehrsriiuiein
u . tücht . DieustmädiÄeu
gesucht , ffrdl . Behandla .,
gamiltenanfchluk . Erdo -
lun « shrimS >' lbachm !ibIe
Wolsstei » lPfalzl . Bs «A

Kmderfrau
fleiunde . ältere , zu ein -
lähriaem Kinde gesucht .
Diele soll zur Unter¬
stützung / der Hausirau
dem Haushalt u . Dtenst -
mädch . vorstehen können .
Porzustell . mit Zengn .
Kartsruhe , Kaiserst .?4 ^ .
Z. Stock . IM37

Tiichtiße Stütze
die gut kochen u . nähen
kann , bei hohem Lohn
auf l . Septemb . geincht .
Hausmädchen Vorhand .

Srau SlupN - rt
Haus Waldirteden

ZZ77a Marxzell .
Suche auf IS . August ,

event . später , eine ge¬
fetzte Person als

Urstt - Vnri, «».
Vorstellung von 12 bis

Z Uhr . Echlon - Kassee .
Karl - Friedrichstraiie l .
Karlsruhe .

Kaffee -Köchin
per sofort geincht .

lütt "«! Karlörun «.

für Küche u . Hausarbeit
für sosort gesucht .
Stadtaarten » Restau¬
rant . Eingang neben der
ffesthalle 12VS7

Krankheitshalber ,
fahrencs . steifziges

er¬

Mädchen
für alle Hausarbeit bei
gutem Lodn und guter
Behandlung lof . gesucht .

Zimmermann , Lach-
nerstrahe ^ 4^ 1: N12

Besseres , kinderliebes

Mädchen
zu ein . 2 jährig . Jungen
nach Bruchsal « esucht .
(Sess . Anaeb . u . Nr . iiSgga

an die » Bad Presse " .
Fleiß ., ehrliches

od . eins . Stütze mit gut .
Zeugnissen für sofort od .
1 . Sevt . gesucht . 5?rau
Dr . S6raucourt . Sttlin
aen^ B2M1
Auf 15. Au « , wird ein

tücht . ANeimnSdchen ae
sucht das xut bürgerlich
kochen kann .
Louis Vier . Kaiserstr .171
Iis . Stock . 1292!»

I leoerner Miidchen -
biicherranzen zu kauf ,
gesucht . B4IKK8
Wilhrlutst . 84, .Zigarren «

Sleikiges . brave »
MävchenMd

- m

gut . Behaudl . auf 15. Aug .
der später gesucht . I3W7

Frau Opernsänger
Ncnget >au er . Lieblg st. 17.1

Auf 1. September
Alleinmädchen

von einzeln . Dame gel .
Bismarckstr » br 77. eine
Treppe hoch. " 41KS4

« lleinmSdchen . wel
che » kochen , bügeln und
etwas näben kann , zu L
Damen für sofort oder
I . Sept . gesucht . B22V4S
Amnlicustrasie NN. vart .

MSdltien oder Zkrau . d .
koch . kann , in kl . SauSH .
gesucht . Zädringerstr . 71
II links . B41KV8

Ktnderl . . ebrl ., sauberes
Mädchen

in leinen Saushalt mit
einem Kin » zum 1 . Sevt .
gosuM . Redtenbacherstr .
Nr . 2. B225S9
Arbeitawill . . charakterv ,

Tochter
gebildet . Familie
ssudet z. Sept . Lern - und
Bcrdtenststelle für Haus¬
wesen und anicht . bei
Eignung und Wunsch sür
Kinderverlorguna in

Jngeudheiin Heidelberg .
Meldung und Näheres
alebald erbeten . S^2la

Selbständige , sleißige
Gehilfinnen

aefucht . Modenwerkft « tt
iNUIlsr - tülsei ». Mübt -
bürg . Ärabenstr . S. BM

28 Jahre alt , ledig , mtt großen Kenntnisse » „
Erfahrungen tn allen kauimännttchen Änael ^ .,»
beiten , revrälent . und gewandt . Umgangs ^.' ' - ?
Organisationstalent , sucdt verantwort »' ^ -
voUen Posten , als Brrtrauensverson , Äew 'v
sührer oder dergl . Gefl . Änged . unter Nr . »"
an die „ Bad . Presse " erbeten .

Mädchen mit gut . Zeug -
Nissen zu ? Personen aus
sofort oder 1 . September
zekucht . Strauß , Kronen -
ktraße 15 . itt « 22675

Modistin w
genehme Stellung ges .
> uk Wunsch Wohnung u .
Verpflegung im Sau >e .
Modesalon M . Schoessler
B -» > « aiferstrake 1IÜ.

junger gew . Bückerae -
btlte mit guten Zeugniss .
sucht Stellung auch aus
sofort . Angebote unter
Nr . B41580 an die Ba ,
d >iche Presse .
Arbeitswilliger , kräf¬

tiger junger Mann sucht
sofort Stellung . Angcb .
unter Nr . B4I7ZV an die
„ Badische Presse " .

Stenotypistin
sucht Anfangsstelle .

Anaeb . u . Nr . 41428
an die „ Bad . Presse " .

k » »» lt z« :
Tücht ., erste Putzver -

käuferin sucht Stellung
in besserem Hause An¬
gebote unter Nr . B41V24
an ine „ Nad Presse " . >

Bcss . Wtb . anfangs 5V
I .. t . Sausw . . Gefchäst -
u . Büroiirb . bew ., f. Aer -
trauensvost . fof . o»». sväi .
Würde auch Filiaie über¬
nehmen . Angebote unter
Nr . B41154 an dte Ba -
discbe Presse erberen .

TückitsliesAlleinmädchen
welches kochen kann u . t .
all . Hausarv . erf . ist . sucht
Stellung in bcss. Säule .
Aimcvme u . Nr . B41730
an die BaÄische Presse .

In verkehrsreichem
Jnoustricort ist gutgeh .

Wirtschast
sofort zu vermieten .

Nur tüchtige . kauttonS -
sähige Bewerber wollen
sich unter Angabe ihrer
bisherig . Tätigkeit unter
34118a in der „ Badtfchen
Presi e " melden .

MjWNgStlM .
5—7 Himmier gesucht tn
Karlsruhe oder Umaiba .
« gen s Zimmer Mine
Bismarckstr . Anaeö . u
Nr . B4173K an die Ba
dische Presse .

Wohnungstausch
Nuttgart-Ksrlsrulje .

Herrlich gelegene schSn«
4 Ztnimerwohng . . Glas -
u . KUclivnvcranda und
reiches Zubehör mit 4— 5
Ztmmerw . in Karlsrule
zu tauschen gesucht . Nä -
tieres Krtegsstra ^ e 158.
parterre . BWK7S

Waf »nnnaStiui «l»
Mannheim — Karlsruhe

Schöne ? Z .-W . tn gut .
Lage in Mannheim . I .
Etage , mtt Bad . Speise¬
kammer . Mansarde . GaS
u . Elektrischem , gegen
ebensolche oder evtl . 4—5
Z .-Wobn . sosort zu tau¬
schen gesucbl . An .iebote
unter Nr . B11752 an die
Badiscfte Presse .
Mbl . Zimmer , ^ tt
(sür Vermieter kostenlos )
Büro Lum » Katferstraß «
18« . Tcl . 17S5. 8—12 u .
2 —7 Uhr . Sonniais IN
viZ^ I^ UHr . « 22575

<i>» t möbl Rimm --r an
Herrn fos . zu ver . Kriegs .
str . 17. 4 . St . r . B22K47
Gut mSbl Limmer Mit

elektr . Licht aus 15. Aug .
zn vermieten . Brabmsftr .
27 . 4. St . B22623

lkleg . »!« . ZW
m . eletr . L. u . gut ./ ^ «
ebenso ein einfaches
mer an 1 oder 2
Herren sofort zu VN,
Sll .dcn .dItr .29 .III . W

Anf 15 . Aug . kl ..
ianf .- .̂ immer zu
chützenstr . 5»UV ^ 5<

Maus .
Schützenstr

Aelterer
findet angeued « >v? ^ i
in guter gam .
B417ii4 an die BadI >

<«u , mübl
vermieten . StemA ^
III . Stock .

Landausenthâ
Damen und Herre ^ ^
den angenehmes . 7»^
bet guter Verpfleg
Oberbadeu . Anged
S! r . « 41188 an die
dilche Presse " er ^

Einfamilie» .
von kleiner Flucb ' U i
Familie in
« ittelbadeu .
wald . zu kaufen ,
auch Etagen - Wo >> K
zu mieten geiucht
geböte mit Pre >̂ ^ ,unter vir . S^soa Ä « ,
. Bad . Presse " erbe >->

1 R „ Uw
s

hell , elektr . Li -b ^ s«
Zeichen - Arbeiten
gesucht . Angebote u
Nr . 1 -itt <1a . d . BadL >

Möbi. Boil «
2—S Zimmer mit ^
ten oder 1 —2 leere .
mer mit Küche
cnrd oder vorüber «^
für Ehepaar mit ^
zn mieten aesucvl . »
stadt bevorzugt . ?
unter Nr . B416S0
Badische Presse . ^

Ruhige , alleinst ^ . x ^Dame intt Sohn .
Kiesige Techn .
besucht , sucht auf kni '
bessere
ZveiMMr - Ä ^

u » it « iich «- ^
Angeb . wolle
richten an Zrau ^
Karl -^ rwednchstr- «^ -,s?r ic>dricbsbof

Suche für mein /
ter lUnterpriM ^ ^ .
W » bnung
Pension und ^SoAplp
anlchtuß auf
tn gutem W '. zS«
Anaeb . u . Nr . B ^ ' . »
die . Bad . PreNe! . inao .

sucht ans I . Se ^ M
Zimmer in der
Angeb . unt .
an ^>ie .. Bad .

Alleinstehende- »
mtt etgemm Möbk ^
sosort großes lecr^ ic ,
mcr od . zwei klel ^ , -^
gutem Saivc . / .
unter Nr . B41Z0«
Radis -i>e Presse ^

Solider SNldent ^
' ^ !

Mieter ) fucht

möbliertes
Mittel - od . W ' k" .̂ ,cl Ä
zua . Angebote « x. -
B417 «>4 an die ^

Suche 2 Zimmc ' / ^
einander .
eine als Bilk »
werden kann . »
in rnh . Lage , cv
Telephon . Mr ^Lerrn . Angcbor °

,x .
Nr . B41754 a»
dische Presse ,

evtl . ^Itansardc
tinderlof . EScOA Ä »
Preis Nebenla ^ ,zjS
böte unter
die Badiichc

ca . 15V qm. hell , trocken, he '5
sofort zu mieten gesucht . ,

Bngedole unter Nr . D41K82 an die, , ^
Presse" erbeten.

WohnungstalE
K Zimmer in VZannheim gegen I

wohnung .tn Karlsruhe zu tauschen , itc^
Offerten unter fU M 1SV1 an Ala - H" " '

Boiler . Mauuteim .
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Die blnue Sehnsucht .
Roman von Lisa Winkler .

^op ?rixdt b ? ^ .uxust Lclierl , <Z . m . b. H -, Lsrliu 1S21.
lk . Fortsetzung .)

^Ä 'lr heute mittag mit dem Dienst fertig, " sagte Frau Ersa
înaii ^ Joachim von Waldingen . „Wollen Sie mit uns

^ fahren nach Potsdam ? Wir haben uns um drei verabredet ,
z

' °in alter Kollege von mir , Ben Röder , und ein Ehepaar ,
!»°a

Stein . Theaterleute . Das heißt , er hat sein Ver -
Ni / Eoethe - Theater , und sie ist eine gewesene . Sängerin .
Ud , ^ ^ wollen Röder mit Ihnen bekannt machen, vielleicht^ ihm. Kommen Sie mit ?"

schnitt eine Grimasse .
»^ enn Sie keine Angst haben ? Ich beiße .

"

M bin nicht ängstlich .
"

^ °n . Vielleicht das Beste : Totschlagen das Herz mit"»Kation !"

die N
!chwieg und sah ihm mit eigentümlich wissendem Blick in

ugen . Dann winkte sie ihm herzlich zu .
"n Ihr Herz weint , dann lassen Sie 's ausweinen . Nicht

eu, nicht ausweichen , mitten durch !"

^lenAugenblick war es Joachim , als müsse er auf die Knie
H

und das Gesicht an ihre Knie pressen, allen Jammer heraus -
A A ' ld, toll , ohne Scham und Maske .

K«
" Gute , Sie Liebe "

, murmelte er zwischen zusammengebis -
Z- Hnen .

atmete er tief und nahm ihre Hand.
Toni« ? ich komme ! Aber jetzt müssen Sie mich laufen lassen," heule ich los .
Ii, ohne ihre Antwort abzuwarten , ließ er sie stehen und bog

Nebenpfad ein .
kh

"5 Richthofen sah ihm nicht nach ' langsam ging sie weiter und
" st in das junge Frühlingslaub .

haben wieder kein Namenszeichen in die Ecke gesetzt . Und
Tix Durchschlag gemacht. Wenn Sie nicht aufpassen , kann ich

gebrauchen . Dann muß eben eine andere Dame für mich

Roebel die Briefe in den Korb zurück, den
> ^ ? ^ chlosser auf seinen Schreibtisch gestellt hatte .

t

KP

„Noch einmal abschreiben !" sagte er kurz .
Hannys hübsches, trotziges Jungmädchengesicht war blutrot

geworden .
So , also seine Laune an ihr auslassen , das paßte dem Herrn

Chef ! Aber , wenn man selber mal müde und elend war , darauf
wurde keine Rücksicht genommen . Man konnte ja gehen.

„Worauf warten Sie denn noch ? " fragte der Chef.
Stumm nahm Hanny die Briefe und ging in das Nebenzimmer ,

in dem noch zwei Mädchen an ihren Schreibmaschinen saßen und
eifrig , ohne aufzusehen , klapperten .

„Schinderei das -" Zornig spannte Hanny einen frischen Vogen
ein .

„Neues Diktat ? " fragte ein blondes Mädel , das am Fenster saß .
„Nein . Er ist ja verrückt. Noch mal abschreiben, weil kein

Namenszeichen und nur ein Durchschlag da ist . Hätte er doch gleich
sagen können, daß es Privatbriefe sind, die er so haben will ."

„So macht er 's immer , sagte die Dritte .
Sie hörten einen Augenblick mit Klappern auf .
„Ja , und dann ist er immer so patzig"

, flüsterte die Blonde am
Fenster .

Hanny weinte plötzlich,
„Ich laß mir das nicht mehr gefallen . So ein Unsinn , hier in

der alten Bude hocken und sich die Finger kaputt hauen und die
Nerven malträtieren lassen, als ob das 'n Lebenszweck wäre ! Ich
kündige !"

Die Kolleginnen tauschten einen Blick.
„Ja . . . wenn Sie 's sich leisten können. Schließlich wird ja hier

ganz gut bezahlt . Wenn Sie 's nicht nötig haben "
, sagte die Blonde

achselzuckend .
Hanny achtete nicht darauf . Sieh sah durchs Fenster auf den

kleinen Park am Kanal .
„Sehn Sie doch mal . wie die Bäume grün sind , und davon hat

man rein gar nichts . Den ganzen Frühling versitzt man in dem alten
Loch und den ganzen Sommer . Bloß weil nmn 's so gewöhnt ist und
zu feige , was Besseres zu verlangen .

"
Die Blonde lachte leise .
„Was würden Sie denn haben wollen , wenn ' Sie so wählen

könnten ?"

„Ich ? Ach !" Hanny starrte nach dem Himmel hinauf . „Ich
wüßte schon , was ich möchte. Theater spielen Möchte ich, Schau¬
spielerin möchte ich werden " '

„Kinoschauspielerin ?" fragte die Blonde lebhaft .
„Nein — richtige .

" Hannys Augen wurden glänzend . Das Hab
'

ich mir immer schon gewünscht. Schon als ganz kleines Kind . Da
erlebt man doch wenigstens etwas . Das ist doch nicht so stumpfsinnig ,
so blöde wie die ewige Tipperei .

"

„Aber am Theater gibt 's keine anständigen Mädchen "
, meknte

die Dritte . „Da laufen blos solche
'rum , die nicht recht wissen , wie

sie die Zeit totschlagen sollen , und geschiedene Frauen und sp'che, die
eben so

'n Fimel haben ."
„Lächerlich!" begehrte Hanny auf . „Bei uns verkehrt ein Sckxuk

spieler vom Eoethe -Theater , Ben Röder , der Komiker . Ich Hab ' stycm
manchmal mit ihm gesprochen, ein sehr netter , alter Herr . Der erx
zählt von einer Kollegin , die einen feine ?. Menschen geheiratet hat .einen Zeitungsredakteur . Eifa Hall heißt sie. Von der sagt er nur
das Allerbeste . And er sagt , beim Theater kam es nur auf den Men «
schen selber an .

„Ach, mein Bruder , der sammelt Schauspielerphotographien , de» >
hat ein Bild von Gisa Hall als Maria Stuart , aber schon seh« !
lange .

"

»Ja , sse ist weg vom Theater . Sie wohnt bei uns gegenüber .^
Hanny verstummte plötzlich. >
Unerwartet trat der Ehef ins Zimmer .
Erschrocken begannen die Mädchen zu klappern , aber er ließ sich

nicht täuschen.
„Fräulein Schlosser, seit einer Viertelstunde warte ich auf die

Briefe , und sie sitzen hier und tun nichts und halten außerdem noch
die andern von der Arbeit ab . Das dulde ich nicht."

Hanny war abermals glutrot geworden . Jetzt sprang sie trotzt?
'

auf und warf den Brief , den sie in der Hand hielt , auf ihre Maschine .
Sie kämpfte mit den Tränen . -i
„Was soll das heißen ! Wollen Sie nun bitte , schreunigst dt«si

Briefe schreiben!" rief Roebel empört .
Langsam hob Hanny den Kopf .
„Nein .

" -
Die anderen Mädchen hörte nauf zu klappern und starrten sie neu- '

gierig an . Mit einem Schritt stand der Thef an Hannys Maschine , i
„Wollen Sie nun schreiben?"

s^
„Nein "

, sagte Hanny , jäh erbleichend . Trotzig funkelten ihn »
Augen zu ihm auf . „Ich kündige hiermit ."

(Fortsetzung folgt .)
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werden rasch und sauber
anaescrtigt in der
Druckerei d . Aab . Presse

Heirat. Reeller AiitrW .
Bin Mrokk , m . rentablem , besserem Geschäft .

Wünsche Ansckluk mit gebild .. iunger . vermöqenö .
Dame . Ernftl . Anaeb . mit Bild unt Nr , V41732
an. die „ Badische Vresse "

. Vermittler verbeten .
Lattdjiiger . ^ Paar

bartner . Sckiuken -
wurst . Ä Vsd . l5> .« I. geg .
Nach » , abzug . Kanderer ,
Stvtwart . stvrststr .

Drüsenlchwellg ., Satthul ^ :c
Ur. Hartman.'/s echter schwed .
jiropsbaljam und Tabletten.
Extra Itar!. — Ältbewährt und
empfohlen.BalsamM .7.SN,Ta¬
bletten M , 7 .5,1! Erhältlich in
den Apoth., wo nicht, bestimmt
durch Een.-Dep. Wilhelma-
Apot) ., Ttuttg. -Caunitatt 197.

Brückemtrabe 3l . AZ«.>t
— GlänzendeDankschreiben .—

Für Kleider
Sckinbe , Wäs -Ve aller
Art . Asdsrnbette »«,
BorhSng ? nnd Pf » ns -
kÄeins zv !!lc bob . 'vreis .
><r « z» Bsiiigsr , Hirsch -
strake Zl . 1ÄI84

Meine wcitgeliendste
Verbinduna zn sämtlich .
Kreisen aestatten mir .
Zerren u . ^ amen jeden
Standes und ÄlterS zu
einer glinkti » . Heirat zu
ocrbelten . Strena diskret
u . rAkll. Sprechstunden
jeden ^ ag von 1v —ki llbr .
nuch SonntaaS . V4ll !7!>
Fmi Rosa MorM .

Karlsruhe j/B ., Kaiier -
strafe «4. Iii . Gegr 1911.

Telephon 4 ^39.

HeivÄt .
Frl . , intcll . . Ende N). cv . .

sebr bäusl . . aesMftsaew .,
mit Vermögen , sebnt NW
nach eincm trauten Leim
u . wünscht mit charakt : rv .
Herrn in Verbinduna zu
treten zwecks Heirat . Wlt .
wer mit Kiwv nicht auS « e»
schlössen. Diskretion Eh¬
rensache. Auschristen er¬
beten unter Nr . Billig
an die Badische Presse .

Einheirat
Bäcker u . Konditor . M

I . , kath., längere ?!abre i .
Auslawd . beavsichtiat . sich
selbsiänd . zu machen. Ver
möaen IVO gm . « bar .
Wünsche .deshalb » eine ae-
vildete Dame , welche Snst
zu solchem Geschäst bat ,
zwecks baldig . Che Kmn.
zu lernen . Nähere Anga¬
ben nebst Bild und Dar¬
legung der Verhältnisse
bittet man unter B41674
in der Baidischeu Presse
niederzulegen .

Einheirat .
Schreiner, » . , ledia . 43 I .

evan » . . war längere i .
Ausland . Vermöa . W MV
^ bar . wünscht Fräulein
od . Witwe mit Geschätr
gleich welch . Branche zw .
bald . Ehe kennen zu lern .
Gesl . Angabe der Ver -
bältnisse bittet man unter
Nr . B41K76 an die Ba >
dische Presse zu richten -

G «tte Partien !
Unland u . Schweiz , auch
«Ltndeir . lieh . i . ..Älückt
'> eim ". Nst . Seit L M .
!>! achn. Heim -
S -erl -! !>Z? . S! ai>rls,cll .:!»ta
DirekieSlusträgeiz . mebr .li UZzeiratsl . Tameir m .Verm . von v— LNUMV .«
Herren a . o . Verm , die
rasch u . reich heir . w .. erh .
kosten !. Auskunft . A1997
L Schlesinger , « srlin .

Wabmannstr . 29.

Suche guterhalt , gebr .

zu kauf . u . erbitte Aug . u .Nr,2792 a . d. Bad . Presse
Z » la « »on aeiucht :

Pavier . Flaschen , Lnm -
ven , KeNer - u . Sveicher -
kram . Müker . Schessel -
strasze »4, I . Postkarte
genügt . V22W »

Kl»»« - ad Tin >»eiwi7acn
a . » es. ge.f . Angebote
unter Nr . B41388 an die
Badische Presse .

kaufe fof . gea . Barzablg .
» ainmlinll . ^ relburg

i^ ör . Tburusecstr . 55
Tisch - Tc/ . inraUvaac ,

SN— k» Ivieaend . gut
erbalten . z» kansen ae -
s» Ät . N-. Krant , Nork -
strnhe 27 , vart . B417M

Kause j ?deu Posten
12l2/S2l2aegen sos. Kasie .
Ziur reelle Ware .

E . Klinamann .
Tullastr . » . B .

MUMM
von Privat zu lausen ae
sucht . Angebote unt . Nr .
B41S94 an die Badische
Presse erbeten .

Schrankkoffer
zu kanfen ae ?« Äzt . An
geböte u . Nr . Bti7ö » an
die „ Viad. Presse " erb .

Aill . fett . Hnnd kaukt
Augcb . m .Preisu . Bl17S8
nn oie „ >l!adilchc ^̂ rssse

Geschäftshaus
gute Lage , bald bcziehh
5» kanten vou
- elbitkauser . Angebote
unter Nr . B4IK7iZ au Sic

Bad . Presse "

(TinbkinX
Gutsverwalter . 45 K.,

großestattl . Erich .. Beim .
30 lXXI bar . wünscht
Einheirat in eiu Gut o.
Geschäst gleich welcher
Branche . Gesl . Angaben
unter Darlegung d. Ver¬
hältnisse bittet man unt .
Nr . B4174S an die Ba¬
dische Vresse zu richten.

Suche z « tauksn

Wohnhaus
mit oder ohne Gar - i
ten , gleich welcher !
Lage , Beziehbarkeitj
nicht Bedingung .

Offert , erbet , unt . !
Nr . 3145a nn die
„ Bad . Presse ."

Gut erhaltene

Schreibmaschine
lMercetes bevorzugt » , u
laincu gesucht . >luge -
bote unter Nr . 3433a an
die . Bad . Preise' .

Hotel u . Pensml ,
bedeutender Badeort .
Ostsee , 70 Zimm m . all .
Hub ., gr . Eveiselaal ?e .,
« tallg ., gr . Obst - u . Ge -
müsegorteu , Inventar -
wert allein .« 400000 —.
Ums . S—MW .— täglich .
Preis einschl . Jnventär
^ 550000 .— . Anzahlung
^ 250- 300000 .- .
Wenstons - Wissa ,

Insel uiiigen , 22 Zimm .,
dnvon 21 kompl . möbl ..
32 Betten , vtel Nevcu -
räume in . reicht Jnvent ,
Bor - und Lxntcrgarren .
Preis ^ >»0000 .—, Anz

1IW— 13U0N0.—.
Wein - u TM -Die ! r
in seinem Stil in wter -
11.it . Badeort Stidd ., « r
Lokalitäten , reich ! . In¬
ventar . 8 möbl . Zimm .,
Bachtvreis f . Wohn « 11.
Lokale ^ 80l >0 . — iährl ..
Beitrag bis 1g25 . monatl .
Umsatz ^ 15!1— 2000UII - .
Breis Z500>i0.— bar .
Sofort zu übernehmen .

Hotels . Caf6 . Gatt -
Sä « sr . Wirtschaften
nnd Kabaretts in allen
Gegenden Teutschlands
stets zu verkaufen . 12L38

KZ . KSSSQNI ,
KarlSr « de i . B ..

Herrenstr . 38.

An - ». Verkäs
vonWobn - u .Nenten -
bünsern . landwirtf »
Nuwese » . Fabriken .
sow :e Lieaenschaftcn
aller Art , Beschaffung
von Hvvolbekenkapi -
talieu . Teilhaber » ze .
vermitt . streng reell .
>ch» ell und vorteil¬
haft der

MMM -W »

5komm .- Ge >ch.
! Filiale : Korlörnke .

Kailerallce V5. 3145a
! la Referenzen , grobe

Erfolge .

Aenstons - Wssa
in beieut . Kurort Würt -
reinbergs . Nähe Karls¬
ruhe , in bester Lage , mit
15 Zimmern und reich ! .
Nebengel .. kl . Gart , nmö
Haus , z . Zt . tägl . 800 ^
Einnahmen lnur Zimm .
11. Frühstück ) , auherdem
Nebencinnahme . Der
Besii ) ist vollständ . reno¬
viert u . erstklassig , wes¬
halb aucl? als

Kerrschaftssth
geeignet . Verkaufspreis
mit gesamter , zum Teil
lehr wertvoll . Eiurichtg .
400000 wovon die
Hälkte In bar anbeinblt
werden musj . Nurernstl .
Selbstreslektanten m . d.
sosort versügb . Kapital
erhalten aussüliLl . Be¬
scheid unter 5Vr . IV. ISS
durch R sss ,
Fraukfnrta . Äiain . Ver¬
mittler und Neugierige
wollen fernbleiben . A »

Wir haben mehrere
kand -. Privat - nnd

KcfchSstSl,äz »ser
mit sofort veziehb . Woh¬
nung und Grundstöcke
aller Art sofort zu ver¬
kaufen . Eingeführt in
ganz Deutschland . Hoch¬
reelle . lachkund ., prompte
Bedienung . 13043
Wurn , k Co . . Hirlch -
straiie 128 . Teles . 275».

Schuhmacherei
mit L adenlokal ln ver -
kebrsrsicher Sage krnnl-
heitsibalber zu verknusen.
Angebote u . Nr . B417U0
an die Badische Vrelle.

Kolz - Narncke ,
tadellos i .Holz . SZim -
mer abgeteilt . Ig .,
1 » u? brt ., ansien 2 .S0.Piitte 3M ui hoch ,Prei » 10000
Lokomobtlc Lanz .
effektiv 18 ? » , absolut
intakt , 31000
Gleichstrom » Dynamo
Selio « . 220 Volt . 132
? lmp .. ca . 45 »50
Touren , mitZubehör -
den . 25000

Uenzin -Motor ,
lieg ., 3 '^ Schwung¬
rad . 140 D .. kann noch
im Betrieb besichtigt
werden . Preis 2000^ ,

gebrauchte
Hol ^dcarbeitgs . -

Ma ?chincn
billig . I W « ks ».
?l 'rude - Mk -dlburg .
Hardtstr . 7li. B22SZ5 i

Köstgarten
Näheres bei Kr -» !».
Herderstr . S. B22W3

Neue , moderne
Wasskrtwdbrrniterti

von 110 Liter mit altem
Brennrecht zu 7500 ab¬
zugeben bei A , R . Bar -
man « . Sosienstrasie 58,
Karlsruhe . B41708

Zu verkaufen
wegen Todesfall
eine Schleif - , zugleich
Polier - u . Kradmaschine
mit Handbetrieb , sebr
stabil , fast neu , herrüh¬
rend auS einer ehemalig .
Waffenmeisterei .

Zu wenden an 842Sa
Schreinermeifter

AiTusvdsr ,
Kebl . Bierkellerstr . 57.

Kräftig . 2 rädr . Vand -
waae .k. 2V Ztr . Tragkr ..
für 350 ^ z. verk . 2-g Uhr .

Zu erfr . unter B4178V
in oer .. Äad . Presse "

auf Abbruch zu verlaus .
Madcmiestr . 41 . B4177 «
Schlafzimmer bell eichen

2 vollst . Betten . 2 Nachr
tische 2liir . Spieqelichr . .
1 Waschkommode m .Spie >
gelanfsaiz . 1 DerUk » . ein
Nähtisch zu verk . (karten ,
straf !- 57 . IV l . B224S1

Eichen . Schlafzimmer
prima Arbeit , billig ab >
zugeben . MSbellager
Aus . Adlerstr . 8. B3 »844

Diwan ,
Chaiselongues ,

Matratzen
in grober Auswahl .
Polster - Möbel «, » » »

Wilhelmstr . 03. Tel . »082

Diwans
neue , in Stoff n . Plüsch
für 500 n . 75t ! zu vert .
Köidler . Echüvenstr . 25.

Schrank , vol . , Vertiko ,
vol .. Tisch . Kücheneiii '
richtung . Stühle . Svie >
gel , Bett . Diwan . Pol '
iterstühle . Waschtisch, all
lehr billig . Adlerstr . 5 .Hinter !, . Bauer . B4I728

Bereits neuestes Ke -
derndstt billig abzu -

eben . Kreuzstrahe 35
ieitenbau , 5 . S ' . 1S058

Rlt dadischeS

Brennrecht
mit Kessel , ca . l50,Liter
haltend , zu v - rkaul . Zu
erfrag , unt . Nr . BN744
in der ,.Bad . Presse ^ .

Küchenschrank u . Schaft ,Wandbrett , Stuhl , Tisch,
gebr .,guter Anzug , Frie -
denSst . , mittl . Fig ., zu vkf .
Frühliugstr . 1 , V .. Oktst .

Ein volierter Tisch u.
10 ^ tal . 192l!er Brut zu
vert . Efscnweinstr . 24.

Schreibmaschinen
verfch . Systeme mit Ga¬
rantie zu verkf . 12S4I

lt .
Amalienstr . ül . Tel . 212

BadeznaLoko mobil ,
13 ? 8 . bctriebStüchtig . fakrbare Baubsiia « mit
eingeb . Elektromotor (Pferdema ) . Motorrad .
.Ovell , fast neu . Drelistrom - Motore . neu . Ipott ^
billig . land «virtschastl . Maschinen . Traus >
Missionen aller Art . z« verkaufen . S394a
>H . Scholl , Graben bei Kailsruhe ,

EchlosistraSe W .
Einrichtung ». « »dernell Maschinenn. Achtaniag. jed . Mrößc

Herrenzimmer
eichen , Z - teili » , Riicher chran ! , 1W vm breit ,wird »iir de » billigen Vreis von Mk . Z87S —
abgegeben . 12L7S
Möbelhaus Kahn , MMstr . 32 « . 38 .

2 eichene Speisezimmer
Büfett S Mir ., Kredenz 1,20 br . samt komvl . Stand¬
uhren. villi» i » verlaus , « aiserallee 74, Hof.

Einige Knopfe »

- ^ Issi ' pfsege
'

DZ
Ist ekvoi , vsz man kennen mich. lsk6az beste dliltel , 6en
t-ioanvuälZ in säuern, t̂ oke kelnigu «i^ k»'oji. 5parlame «'( je'.
bsauck. ZeclezfrileurgelckSjt kennt «Nactolorm " jckon

Kaden !u »Ueu ei» soli1g .xil?oii 6s «oköktvv.
Direkt vur an V̂leäerverttllksr äaretl ä. llvrstvUvr :
lleilbronnef L Lo . , tteildronn a . ki .

neu u . gebr ., erstkl . Fabr .vreiSw . m .Garantie z.vkf .
Waldftrafte «

Wff , Telephon 5141 .
Schöne ,

gute
120 u , 850 ^ , u verkauf .
Schübenstr . 55 . Lad . B » A«

Transport -Rad
mit Kasten und neuem
Gummi , sahrber . . Hill , zu
verk . Steinstr . 18. Hos .

Se « : ensa !»rrLdervon
S80 an . zu verk . Bu Â

?Iorkstr . 12 . im Hos
2 Herrenräder , wie

neu , gute Marke . 1 bob.
u . 1 vicdr .. bill . zu verk .

Kailervossage 54 , Iii r

Eek . Namenrad
billig zu verkaufen . Aork-
str . 12 . im Hof . B41522

byalzrrad ^ kauf/n
"

BNII Werderstr . 59 . Hos .
Serrenrad

billig zu verk. Schüvenstr
Kl . III . Stock . V41k!l2

BeffereS S .» u . !ka -
n - enrad billig zu verkf .
Adlerstr . 32 . BSSWl
^ > »
Kronenftr . 27, Iii rechts .Bon5 - 8Ubr . B41742

br
"
° Kte ^ ijMerW

an zu verkaufen . B41784
Schükenftratze 55. Laden .

viut . » errensavrrad
für 400 zu verkaufen .
B22057 Zirkel 1 » . lt . r.

Fahrrad - Gummi
staunend bill . zu verkauf .
Näb . Schüizeustr . 55 . Ii

mit Zubehör billig zu
verkaufen . B40480

Softenstr 130 . part .
Drei ^ enstcr 00X150 im

Licht, mit Rolladen , we
gen Umbau billig zu
verlausen . Näheres Lan -
aenNeinbach . Bahnboistr .
Nr . 8. B41Z-1«

^ SSSVS '
neue , von 40 - 000 Lit . .
sowie gebr . Hnlbstück mit
Türle , zum Einschlagen ,
preiswert zu verkaufen .M ayer , Küferei , Fasi -
bandlilnn . Hiimboldtst . il ,Telefon 1KI3 . 222N7

3 gedr . MtsUsr
gut erballten , Ä 165 Str .,
, u verkaufen . Rbeiiistr .
00, III . Schwarz . B41054

Gut . Herd 1S0 ./k u . ichöu.
Klavvkvonniag . zu verkf .
Bu ?°sW « ldbori >st.4 ».11.lll

Grosier Hsrd
mit Bratofen , Schiff und
langem Rvhrstiick preis¬
wert zu verkausen . Auch
sür Pension gut geeignet .
Werner eiu B4l770

<?r . B ! asscr >-s ! u
aus rotem Sandstein mit
Syphou und Bletrohr .
Richard- Waanerjtr . 15.

Emailhrrd A„^ .̂ ch,f,
u . Messtnghabnen , 4löchr . ^
sehr billig , u verkaufen . !
^ .liirtik ' r , .
BtSmarckst . 41 . p . B41K7»

Schöner

f. 280 Mk . zu verkaufen .
Effenweinstrahe Nr . 2g, !

4 . Stock , lks . B410W !
Ktavvlplirtwa » e « mit '

Dach zn verkf . Luif . u - I
strasie 5S . tV , lk» . B22SSS !

Kinderwagen
sehr gut erb . v reiSw . z . vkf
Kreuzftr . 8. lll . r . B22K7S ^

Bereits « euer Äehroik >
lMaharb .) , f . mittl Fig .,
f. 250 zu verkaufen ,
sowie ein VogelkLft « . für
Glicht geeignet . Kaiser -
straße 203 . 5 . St . B22K07

Wettermantel
zu verlausen . Waldstr . 73.
Sw .. II . B41K42

Riv >Zmäntelu . Ko «»itm -
riicke zu verkauf . Teil¬
zahlung gestattet . Wald -
ftr . 73. Hth .. II . B41K44

Kley. Theater -Kleid
hier nicht getragen , billia
abzugeben . Anzusehen
10—11 vorm . B4IS5S

Kaiserstr . I7ft. IV r.
Taiiiei . - Rleiderbttit «

44 zu verkauf . B41700
KriedrichSvlatz 2. Hof l .

LanßsWer .^ ^ h .̂ .preiswert abzugeb . Zu
erfrag , unt . Nr . B22S77
in der » Bad . Presse ".

Befunde , junge

<1 « nl gekalbt . Z4 Woch.
trächtig !, wegen Futter¬
mangel zu verkaufen .

Zu erfragen bei Haus¬
meister Krög . Kaiser «
A >>ce 8S-̂ . l299 »

M
'
r . Ziege .

Userweg 2g. BZ2SK1
viS - a- viZ Babnh . Miiblb

« ertause weil ent -
bebrlich 3415a
kieuischt Tizerdogie
<Nüde >, Z Jahre alt . ca.
75 oin hoch , ff . kupiert ,sehr wachsam , kinder - u.
geflügelfromm , an Kette
und Zimmer gewöhnt .
Preis nachUebereinkuiift

Zignrreufabrik ,« eelbach «Amt Lahr ).
Telefon Lahr Nr . 9S.

Zz . Wöisshllliil
1!>, Jahre , zu verkaufen ,
ivcarkgrafenftr . 83 . 1 Tr .
Anzusehen Z—4. « 41740

Einige Wagen

abzugehen . . 13040
Näheres « chlachthaus -
strad « gegenüber dem

Vaöwer ! ll .
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Amtliche Bekanntmachung
^ Auswanderunaswesen vetr .Dem Herrn Valentin Wetter ich in Finna

Süddeutsche DiÄonto -Gesellschatt A .-G^ Filiale
Karlsruhe „Markt " hier wurde gemäß H 11 des
ReichKgesetzes vom 9. Juni 1807 über das AuS -
wanderungSwese » heute die Erlaubnis erlMt , bei
den Beförderungen von Auswanderern nach ausser
deutschen Ländern als Agent der Hamburg -Amerika
5 >inie in Hamburg durch Vorbereitung , Vcrmitte -
lung imd Abschluß von B «sörd«rungSverträaen ae-
werbSmäszw mit - uwirken .

Die Erlaubnis berechti-gt zuui Geschäftsbetrieb
im Amtsbezirk Karlsruhe .

Karlsruhe den 8. August ISA , 130S9August
Polizei !zetdireMön , O .Z , 11V .

Erhöhung der Preise
für ratisniertss Best .

Infolge ErhöHung der Mehlpreise und Neuses!
setzung der Zuschläge für die Bäckereien usw . müssen
auch die Preise sür rationiertes Brot erhöht werden .

Der Stadtrat bat die neuen Preise itach Maßgabe
der Richtlinien des Min . des Inn vom K, Aua , 1W1
mit Wirkung v , 16 , Ana . 19L1 >vie folgt festgesetzt:
Ein 1500 Gramm Brot S,S0

» 750 „ .. 2.75
. IM . Brötchen 0,45
» 100 „ Krankenbrot 0 .50

1 Pfund Zwieback . . . . . . . . . 4 .S0 . «
1 . Brotmehl 2.10 ^ ,

Karlsruhe , den 13 , August INI . 13047
Nahrungsmittelamt der Stadt Karlsruhe .

Lebensmittel-Verteilung «
Slmeril . Weizenmehl : Kopsmenge 800 x gegen die

Mehlkarte Nr . 2 Nim Preise von 3.60 sür
1 Pfund . Ausgabe durch die Bäckereien vom
17.- 27 , August .

Kindernährmtttcl : 1 Paket zu 500 x zum Preise
von 6 gegen die Marke für Klndernähr -
mitlel Nr . 28 vom S —21 , August .

Rückrechnuni der Mehl -Marken mit den Rest Brot
karten Nr . 29.

Karlsruhe , den 12 . August 1921 . 130-16
Nahrungsmittelamt der Stadt Karlsruhe .

Fahrnis - Versteigerung .
Montaa . den 15 AuauN , vormtttaa « 9 Ubr

ZSükenstrakie 43 . » arterre -
1 Schreibtisch 1 Pseilet -kommode . 1 Ausziehtisch .
1 Bett mit Roßhaarmatratze , 1 Waschkommode >n »'Marmorvlatte . 2 Schränke . 1 Nähtisch , 1 Sow und
4 Polsterstühle . 6 Stühle . 1 Küchenschrank, 3 Wand¬
uhren . Spiegvl . Bilder , Kleider . 1 Weißzeug ,
1 Ofen 1 Kaiseeröster , Leitern , sowi « allerlei son¬
stiger Hausrat , 12913

Boea 'er , Vorsitzender des OrtSqericktts.

Fahrnis
-

Versteigerung .
Mouta « . den IS . d. M ., vormittags » Uhr .

« ersteigere ich im Auftrag gegen bar Marien -
ftrake 12 . N. Stock :

i vollst , Bett , versch . Tische und Stühle , 1
Waich » und 1 Nachttisch . 1 guter Kochherd .
1 Zimmerofen . Bilder , Geschirr und sonst,
HauSrat , 13031

Karlsruhe , den IS . August 1921 .
LZcZ . Ortsrichter a . D . ,

Luisenttrake Sa .

FrsiWiMge Versteigerung .
Momoa den Avoukt 1921 , nachmitwa «! S INir

tverdt >ck> in Karlsruhe im Psandlokal Steinstr .
Nr , 23 , im Auitrtg gegen bare Zahlung össentlich
versteigern :

1 iweirädr , Handwagen mit Federn . 1 Kovier -
Vresse mit Tisch , ferner aaramierte Fricd «n<'warc
in Farben aller Art und Quantitäten , Leinölfirnis .
Terpentin , SvirituZ . verschied, Arten Lacke Glaser ,
imd Svachtelklit , verschied. Schiebe - , Anlege - und
.Dopvelieitern . Firmenschild . Lineaic , Bürsten und
Pinsel eiserne Kessel, Kannen und Ei,mer und
sonst noch verschiedene hier nicht genannte Maler -
artikel .

Die Versteigerung bestimmt .
Karlsruhe , den 12. August 1N>1, 13013

Dtavs . l^ crichtsvolUiclier .

KemiÜP VerßeizmU

Dienstag , den 16 . ds . . nachm . 2 Uhr ,
Kaiservassnge SV , alte BodegahaNe

Im Auftrag aegen bar : 2 Küchenschränke . bereits
neu . Pttsch - Vine : I Küchentisch , Schaft . 40 Wiener
Stühle , 2 Wiener Bänke . 4 Sofa . 3 ältere Betten ,
1 Wirtfchaktstheke , massive eichene Platte , ea , 14
Tische . rund und eckig. Glälerfchränke . Gardinen .
Portieren . Gläser und v rschiedene Wirtschafts -
Utensilien . 12988

Kaufliebhaber ladet höflichst ein ' .
K . Auktionator ,

KarMrahe 5,7. Telefon 53t !t.

FreZwZlllge Verfteigernng .
Wegen Ausgabe des Fnhrwerksbetriebs wer¬

den am Dienstag , den l « . August vor -
« liitags 10 Uhr . bei « « Gasthaus , ,ur Krone ",
Sl «n » inaen . gcgcn Barzahlung öffentl . versteigert :

Z PserSe ,
darunter ^1 Wuchs , Stute . 7jäbr , schweren Schlag ? ,

1 Rappe . Stute , 8iävr .. schweren Schlag « ,
1 » „ 10jährig . trächtig , mittleren

Schlags ,
t Fuchs . Wallach , 7jäk>rtg . mittleren Schlags .
1 Noklen . Sengst , 4 Monate alt .
Sämtliche Pferde sind iebr gut im Zug und

ür ieoes Geschäft geeignet .
Ferner : 1 Landauer . 2 Viktoria - Wagen . 1

Break , ki- und Ssitzig , 3 Leiterwagen . 1 Gestell -
wagen . 1 Diclenwaaen . 6 Fnhrgcschirre . 6
Cvaiiengeschirre , 2 Sieleugeschirre .
Die Versteigerung findet voraussichtlich be¬

stimmt statt . . 3372a
D »e Weriretqerer .

Pfänder -
Versteifterung .

Am Mittwoch , den 17.
lü ? I . vorm . «on

9 llbr an , findet im Ver -
-teigerungslokal d , Leih -

aukeS : S ^ wanenstr , S ,' Stock , die Sfientliche
Äersteigesrina dervsr
sallenen VsLnder
!Ir, 23St7 bi° mit Nr . 2SS87
gegen Barzahlung statt ,

Das Versteigerungs -
lokal wird vtunde vor
Versteigerung ? - Beginn
gettffnet .

Die Kasse bleibt am
Versteigerungstage ae
Ichlossen . 12052

Karlsruhe . 2l . Juli LI.
Stiidt . Vs ^ ndlei » »a ??e .

lllKs - iffkIll

Pi-pveon mit Spinäsl -

lisaliem vruck in » II ,
lirölZso . vdst - uoct
1> » ubvoni !i !il « n kiir
ssan <1- u Krsktbstrisd
kmiksu 8is sm Kesten
un6dillixkitsii unri ds »
stsllvo liisse trvut «
soll « » ksi ci. Lpenial -
tukrik Mr mnclsrns

Xsitsreimasoliiiiön
.1. oivllsnbadisi '

.̂ vlino , U »8okinei >-
kadrik . lüpplnssn 3S

Annahmestellen
lilr die bestbewiihrte

ZemiWerg

VMZMbMlWg :

Meparatur «verkstätte
Kaiserattee 14S .
« chnbhaus N . Danger

Kaiserftr . 1SI,
S <l>» i,b «>ns Brovbet .

Kaiserst, . Ecke Lammst .
Scittidliaus Miinzner

Schützenstr . 17.
D « rlach :

Schnbd . Scharman » .
Hanvtstr . 11SS2

ain6
-> ctockciie
»

„
V ' S össtsn !

^ - / u Kodon in v
Äpottisiozii u , D.'czgsrisn

Obstmühlen Z
Obftpresien ^
Beerenmnklen
Beerenpreffen
emvstehlt billigst . Brow ,
aus Wunsch kostenlos .
Ik . Ive « v ! « r . Dnriach ,
Lammstr . 23 . Televh,408

l
^

ozzsivn
^

in d schön » . u . ne « e ?ten
Mustern . Man verlange
kostenfr . Mufterb , Nr . S
Ledi-Ull, liegler . t. llnsbui -1:

«ZK?

lLiück
r» 3!vrt »ued 6ou stärksten

ss.vtt uv«1 saudor uuä dloibt

MckW Ulme Kiileilkii Kszi'selilii 'l.
—— Voz ZeiTon nnvivSZieii l >

Li» tausolläeo voa ^ ner-
kevvunßssczdrsidev .

Laorm ZLstt « » «> Qolc > sparoacko
Lrttnckunx I

I21 üvQ (̂ «sodäkdva ord^Idl. V̂lväorvork .
üdk;rkN xvs.

voatsedl . xröLto Lpo^.-bab . s . L^sivr^pp .
Vvrkaulsztsllv : 5624 «

Nsrllwvr ^ Uvldlws » L ŝäsoratr. lös .

^ ttes

9ttecÄsl7be/ '

>i«7l k

Pflüge
Eberhardt K Sack .

Ven ^ Ii Kultivatoren
Essen u . alle Ersatz¬

teile empfiehlt :
it . Durlach .

Tele ?, Nr . 408 . « l»a

Stroh
gebündelt und in Draht -
vretzballen , hat waggon -

weiie abzugehen
Gabriel Karlsruher ,

M -inndeim
Telefon »5U4 , 5401a

Aus Teilzahlung
erhalten Sic komplette

HÜlWW »
und einzelne Möbel
unter günstigen Zah¬
lungsbedingungen von
groker Möbelfirma bei
reellster Bedienung und
strengster Verschwiegen¬
heit . Angebote uuter
Nr . 1S427 an die . Bad .
Preise " erdeten .

Ssumswi - isüsn - Qi -
olZksnciiung

ösfgwsfks - u . Kütten - ^ i-? sugnisss

Julius Ok
'

si ^ Lis .

LoskIIselistt mit bssoliksnktsr tlsttung

» » Ksl ' lsi ' utis « «

öüro u , t. sgsi - sm V̂sstbslinliot
Efunwinklskstk . — Islsfon 1326 .

Lsmsnt , Ksik . (Zips , ? isgs >, Stsins , öc >6sn - u . Wsnclplsttsn , ^
vsckpspps , ^ spkslt , Stsin ^ sugkötirsn , t<sns >srtil «sl . Z
» » » I Irsgsi -

, östoneissn , Liecks , ssökrsn . » » « !̂

^ öes . kismsrclcst . 69 .

Kerrenc lb Wjjrll . MarzuM

Koch - u . HaSshMungsschule
im WalderziebungSheim Salkenbura lEigentum
des Bad . Landesvereius für Innere Mission ) .
Neainn des Miuterbalbjahres IS . September .
Anfragen u . Anmeldungen an die Leiterin . 3180a

von

ans eisen ein Funst -^lteke »'
Sd 'aSditt 'sei '

.- / v//s/e (?e/'u-'/55^ s5se ^6.

! ! erkoräern keratunZen ! !
ErloMmi ? sümtlioksr Stsnsr - nnck kaukm. ? rs ?sn

6urod erwkrsnen ? ktvkm»llii . 12277
— Silanz -^ uksieilön — ko Visionen —
Orclnsn un <l !^eusnlö ? sil äsr küotisr . .^ okr^ksn : Svli » l ! ekk « « k NL . ltsrlsrutio .

auf bequeme Teilzahlung für Damen u . Herren
Svort - und Tourenmaschinen : auch 3 »00a

KistevsÄütßaxparilje . Hest - und Nagelmschineü .

»? SS,ir,si ' , Bruchsal . Neutorstr . 1«

Maschinen
schreiben ,

Stenographie .
Schönschreiben ,
Rundschrift «4128«
erteilt bei schneller « nd
gründlicher Ausbildung
» nd mähigen Preise »

Lehrer Strauß ,
Kronenstr . IS , III,

TageS - und Abendkurse ,

Aslumg lg . August s
6er I. Ard 0 itsr - A
L rkolun ysti sim -

n

L084 <Zo1ü?evs,Qi>s Slk . Z
21V00 5
1ZVSW

10 000 Z
I ôsprols ^ ^^ V^ orto -«
u . ^ I .S0 «mpf. s
^ottertountvroolimor ^

Ltürmei - ^

Ihr Paßbild
in wenigen Minuten
nur im SK01

Pliotoar .-Atelier ,
Serrenfirake N8,

iw krsOssi
'z

izsimWMM

« arantiert seiusts «

Nürnberger
"

VW

Oehsenmkizlsalat
schöne, rotfleischige Ware , liefert 1« Pfd . srauko

Mt . «S. - Nach » ,
Brobebezua loliuend ! Rertrster gesucht !

Grossisten Sonderosserte . 32ki!a
Svezialfirma : <Z . Wsrner

Fabrikation und Großhandlung . Äiiiruberg

ISymbolische
O^nsmsritsl
gisit poiisl 't

uncl msttgoicl

S î ^ u .lL (Zo !cl liefern

Wir bringen wieder gut trockenes

Siovlckolje

gv °/° Harthol », gesägt , frei von Wurzeln und Erde ,
zum Verkauf . Preis ^ IS .Si» per Ztr . frei vors
HauS deS Bestellers in Fuhren von ca. 30- 40 Ztr .

Ferner empfehlen wir

Lager
eisen .

Exerzierhalle und frei
1277Z

ieder Art . ab
Keller zu TageSpre

Gemeinnütziqe BeschäftigungSstelle
?iir Erwcrbsbeschriiükte « . Erwcibslose

Durlacher Allee S« , Kaserne Gottesa « - .
Teieiou S42Z . 1L77Z

MesGOu . Mer

Brillanten
kauft zu höchst . Preisen

8.Wilacker. Uhrmacher
Sebelstsetfje Nr . 2 ^

beim Caf6 Bauer . B -iM

I Pistini
» W >! « . Sllbes

stäväiK vvÄ 2Ad1t
äev döodst . ^axsspreis
Kurlvlk vsrtk

Vdrins.skermei8tvr
üzizskslk, SZ, ?skNM, lSZS
Av^onüdor ä.
6sr l 'sekv . Noodsvdnls .

Sommer -
Pferdedecken

sowie Qhreniavpen u ,
Brustnetze bat in ver ' ch,
Preislagen abzugeb . u?«s
Max Oswald .Sattlerei

Karlsruhe t. B .,
Schü ^enstrahe 42.

SSISWWKZMAI »

Kuk
'

s
Spezialitäten zur Her¬
stellung eines guten Ge¬
tränkes sind weltbekannt .
ülll

'
8 KSillckMM Mit M !ZN

zu k>n Liter 2 >.m
.. 100 „ . 4250
.. ISN „ „ SZ.75

Mit Silbstoff kosten die
100 Liter ^ 6.— mehr .

k ii '8 lilM8tMl >5 !gN8gIü
mit Heidelheer ' ufab und
17SZ» Sühstoss
Flasch . zu 1N0 Lit . ^ 48.—

„ . K0 „ „ 23 .-

Külz iilMlllmlgnzst ?
mit Heidelbcerzulab ohne

Sllbstosf
Flafch . zulW Liter ^ 40 .—

. . SV . . 20 .-
klZÜvs Rufs getrocknete

Aepset nvd Zutaten
Paketezu100 Litern 42.50

„ 50 . „ 21.50
Mit Süßstoff kosten diele

Pakete ^ 0.— mehr .
Lassen Die sich eine Bro¬
schüre über meineSvezia -
litäten kommen . — Viele

Anerkennungen .
kokei 't kiui , Litlingsn

Heidelbeer -Verfand .
Ried erläge « tn

Karls - ube :
E Deuble Nachfolge « ,

Drogerie . Auaarten -
strake und lZmil Äus ,
Aorkstrahe .

sp'esen !7msus nae/r msinstn / lauze SS
unteT'stette ick mein in

Wott - , Se/cken - , Rips - unci Love/ 'coat » ^ 5änte/ >

Se/ciens ^ lab/aabe/i , ??ö « Üken,
B/u « en . IVasLk - untt Se/cten/e/elAe/ 'n ,

l/nie ^ öoken , Scku ^ s/i , vamen/kemcten ,
/ /osen , ^Vaokt/lemcken , Dnte/ 'tal 'llen « tc .

Memanck !>e?'»ckunls ck,'s »s Selesenkeit . sute ss âre eu v « l !
/lsi ' adsszet ^ ^sn / weisen ^au/en .

Vame/s / ton/e/et/ons/laus

Ksiserzir , 225 : : ? slefon I2>

Süro . Müde !

Nasokwva unä

Vsäarts - ^ rMs !

(Ligeno Lllro - Mbsl - Fabrik !
381«

in emaill ert . u , lackiert . Ausführu >-g . ko«« blnierte Kohlen -
Gasberde . Gas - Rait - und Grillavvarate , Hotel -Serde
Sviilkiichen - Einrichtungsu . Emaille - und Kuvserwassers «
Anerkannt erstklassiges Fabrikat . StaatSmedaille und erste P
«LZ»' Vorteilhalte Prsisstellnug « . Lieferuugsdeding » » «« » .

HHerdMl ! ^ ZS ' S
Karlsruhe i . B . , Herrenstr . 44 .

Züh . E . Koepftl
Telefon 4 » -̂

Tiichtige Schneiderin
empfiehlt sich im Au -
sirti -. en von Damen - u ,
»kinderggrderobe , anch
Knabenanzüge , P . Hart¬
man » , Blumenstr . II . I >.

werden gefischt «» , repa¬
riert u . anfvoliert . B «Al?
GöSi . Schillerftr,Sl . Htb ,

per Pfund
fen .verkaufen . ^ , is!-/

I - K.Watter- . W» » »'^

Leipziger
Aeuefle Aachrlchlen

täglioti 2 Ausgsbsn

Lsuptdlatt ^ SittelüeutsvkIsQös

K >
'

ö88le äeutsellk 1agL8ZL ! t !Mg

susserkslb öei -lins

Das k
'
amiliEQÜIatt IivipÄKs

s ^ ugspk
-eis monstlieti »« K . S . —

O-

^ uskülirlicke Nanäel8 » I>1sckrickten unä Kurs -
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